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Geschätzte  
Bewohnerinnen 
und Bewohner der 
Marktgemeinde Ilz!
Nach dem langen, 
schneereichen Win-
ter heißen wir end-
lich den Frühling in 
unserer Gemeinde 
willkommen. Ein sehr 
wichtiges Anliegen 
möchte ich auch hier 

zu Beginn nochmals erwähnen - ein Appell an alle 
Waldbesitzer: Nach den Schneemassen und win-
terlichen Stürmen sind die Waldbesitzer nach wie 
vor noch immer gefordert, die Aufräumarbeiten und 
Entfernung der beschädigten Bäume abzuschließen. 
Ich möchte nochmal darauf aufmerksam zu machen, 
dass diese verpflichtet sind, Bäume und Sträucher 
zu schneiden. (Näheres beim Bericht auf Seite 2 
„Baum und Sträucherschnitt“ und weitere Folgen des 
Schneebruchs auf Seite 5-6 „Schneebruch“). Ich er-
suche alle Grundbesitzer nochmals hier für Sicher-
heit und Ordnung zu sorgen, sodass es zu keinerlei 
Unannehmlichkeiten kommt. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Jeder kann ein wenig helfen, unsere Gemeinde 
schöner und vor allem sauber zu halten. Mit viel 
Engagement und Einsatz halfen im letzten Monat 
viele Vereinsmitglieder, Schulen, Gemeindebediens-
tete und Gemeindeorgane mit beim „großen Steiri-
schen Frühjahrsputz“. Mit Müllsäcken, Warnwesten, 
Handschuhen und sogar „Müll“-Transportern waren 
unsere fleißigen Helfer:innen unterwegs, um unsere 
Gemeinde von Müll zu befreien. Gleichzeitig wurde 
so das Bewusstsein für Umweltschutz und Nachhal-
tigkeit gestärkt. Es ist eine große Freude zu sehen, 
dass sich so viele bei dieser Aktion gemeldet und 
mitgeholfen haben, dass wir gemeinsam auf unsere 
Gemeinde und aufeinander achten. Vielen herzlichen 
Dank! Es beginnt schon bei der eigenen Müllvermei-
dung und Nutzung nachhaltiger Lösungen und en-
det beim Müll-Recycling. Ob es jede Form von Müll, 
Zigarettenreste, Flaschen oder auch Tierkot ist – in 
der Gemeinde haben wir bereits viele Müllsammel-
stationen, Hundesackerl und Müllkübel über den 
ganzen Ort verteilt angebracht. Umweltschutz kann 
so einfach sein! Schauen wir gemeinsam darauf und 
machen wir unsere Gemeinde zu einem saubereren 
Wohlfühlort.

Umhüllt von blühenden Bäumen und frischem Gras 
beginnen für viele wieder die Tätigkeiten im Außen-
bereich. Unsere Gemeindebediensteten sind bereits 
seit Wochen unterwegs, um unsere Gemeinde „her-
auszuputzen“: Mäharbeiten, Begrünung und Bepflan-
zung, Entfernung von Rollsplitt und Verunreinigungen 
auf den Straßen und mehr. Hier möchte ich mich von 
Herzen für euren Einsatz bedanken!

Gratulieren möchte ich auch unserem Bildungscam-
pus: Auch heuer wurden wieder die Meistersinger-
Gütesiegel der Mittelschule, der Volksschule und 
der Musikschule verliehen. Viele Aktivitäten und Ver-
anstaltungen werden von den Schulchören und der 
Schulband bereichert. So nahmen die Chöre unter 
anderem auch beim Bezirksjugendsingen in Fürs-

tenfeld teil. Die Kinder hatten sichtlich Freude daran 
und lernten viel über Gemeinschaft, denn Musik ver-
bindet. Es ist nicht selbstverständlich, dass Schulen 
und Lehrpersonal einen Musikunterricht mit solch 
einer Qualität ausüben und Schulchöre oder Schul-
bands zusammenstellen. Wir können uns glücklich 
schätzen, dass für unsere Nachwuchstalente ob im 
Gesang oder beim Erlernen eines Instruments so 
professionelle Unterstützung möglich ist. Das zeigte 
sich abermals auch in den erstklassigen Preisen beim 
diesjährigen „prima la musica“ bei dem die Musik-
schule Ilz vertreten war. Ich danke dem Lehrpersonal 
für ihre Geduld und ihren Einsatz!

Beeindruckend war auch heuer wieder das Mitwir-
ken des Bildungscampuses beim „Österreichischen 
Vorlesetag“. Ältere Schüler lasen jüngeren Schülern 
und Kindergartenkindern etwas vor, Autoren kamen 
für Lesungen, es wurden Stücke aufgeführt und Gele-
senes in Bildern verarbeitet. Es ist wahrlich eine gro-
ße Freude zu sehen wie die Bildungseinrichtungen 
unserer Gemeinde hier zusammenarbeiten, was nicht 
zuletzt unseren Kindern zu Gute kommt. Vielen Dank!

Der FAZ-Ost ist auch bereits voll im „Fußball Früh-
ling“ angelangt und trainiert schon eifrig mit seinen 
Schützlingen. Mit Freude verzeichnet der FAZ-Ost 
nun auch seine erste Mädchenmannschaft. Tolle 
Leistungen wurden in allen Altersstufen und über 
Geschlechtsgrenzen hinweg Spitzenleistungen er-
zielt. Danke an die vielen Trainer der FAZ-Ost Ge-
meinschaft. Mit dem Ende der Wintersaison näherte 
sich auch das Ende der Eishockeysaison. Beim letz-
ten Spiel der EC White Tigers ging es dieses Mal um 
„alles oder nichts“. Mit großem Ehrgeiz erspielten sie 
sich den Meistertitel in der Gruppe AB und sind gu-
ten Mutes und willens, die nächste Saison mit noch 
mehr Stärke zu starten. Herzlichen Glückwunsch zum 
Meistertitel und viel Erfolg für die nächste Saison!  
Auch der ESV Eisblume hieß wieder viele Teams 
willkommen, die beim „Marktgemeindeturnier“ teilge-
nommen haben. Es ist mir immer wieder eine Freude! 
Danke an die Organisation!

Mein herzlichstes Beileid geht nochmal an die Trau-
erfamilie unseres verstorbenen Altbürgermeisters 
Willibald Schmidt und ich wünsche viel Kraft und 
Zuversicht für die schwere Zeit.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister  
Stefan Wilhelm

Marktgemeindeamt Ilz
Anschrift	 Ilz 58, 8262 Ilz
Telefon	 03385 / 377
E-Mail	 gde@ilz.gv.at
Amtszeiten	
Mo., Di., Mi. 	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr  
Do.	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr,  
	 sowie 13:30 Uhr – 19:00 Uhr
Fr.	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Bürgerservicestelle Nestelbach 
Anschrift	 Nestelbach 73, 8262 Ilz
Telefon	 03385 / 377-310
E-Mail	 nestelbach@ilz.gv.at
Amtszeiten	
Mo. – Fr.	 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
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BAUM- UND 
STRÄUCHER-

SCHNITT
Auf Grund des Wintereinbruches Ende Februar und den Stür-
men im März wurden Wälder und Sträucher schwer in Mitlei-
denschaft gezogen. Bgm. Stefan Wilhelm ist es sehr wohl be-
wusst, dass diese Wettereinflüsse die Waldbesitzer vor nicht 
alltäglichen Herausforderungen stellt. Es wird allgemein höf-
lich darauf hingewiesen, dass Grundstücksbesitzer, welche an 
das öffentliche Gut grenzen, verpflichtet sind, ihre Bäume und 
Sträucher so zu schneiden, dass es zu keinen Behinderungen 
bzw. Einschränkungen der Sicht kommt. 
Weiters sind auch überhängende Äste oft eine Gefahr und 
diese sind auch zu entfernen bzw. ordnungsgemäß zurück-
zuschneiden. 
Bgm. Stefan Wilhelm ersucht die Anrainer, dafür zu sorgen, 
dass es zu keinen Unannehmlichkeiten kommt.

LÄRMSCHUTZ
Seitens der Marktgemeinde 
Ilz wird ersucht bei Arbei-
ten mit lärmerzeugenden  
Geräten im Außenbereich um Rücksichtnahme auf  
Mittags-, Sonn- und Feiertagsruhezeiten. 

Die Lärmschutzbestimmungen gelten für Außenarbeiten 
mit Benzin- oder elektrobetriebenen Rasenmähern, Sensen, 
Laubsaugern, Hochdruckreinigern, Heckenscheren, Motorsä-
gen oder Spritzgeräten. Für Tätigkeiten wie Hämmern, Boh-
ren, Zerkleinern von Brennmaterial mit motorisierten Sägen 
gilt das Selbe. 
Rasenmäher-Roboter, Kommunalbetriebe bei der Pflege öf-
fentlicher Anlagen, die Gewerbeausübung sowie land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe unterliegen nicht diesen Bestim-
mungen. Reparaturen zur Behebung akuter Schäden an Ver- 
und Entsorgungsleitungen bilden eine Ausnahme.
Es wird auch gebeten, bei Verunreinigung von Straßen und 
Wegen im Zuge von Mäharbeiten oder Hecken schneiden, 
diese zu säubern!

Arbeiten im Freibereich:
an Werktagen: von 07:00 – 12:00 Uhr und von 13:00 – 20:00 Uhr
an Samstagen: Zeitraum von 07:00 – 12:00 Uhr und von 
13:00 – 18:00 Uhr

Te
xt

: M
ar

kt
ge

m
ei

nd
e 

Ilz
 | 

Sy
m

bo
lfo

to
:S

ab
in

e 
va

n 
Er

p 
au

f P
ixa

ba
y

INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE ILZ

Nachruf

ALTBÜRGERMEISTER 
WILLIBALD SCHMIDT 

VERSTORBEN
Am 13. März ist Altbürgermeister Willibald Schmidt im 81. 
Lebensjahr friedlich entschlafen.

Willibald Schmidt, von allen Willi genannt, war ein sehr be-
liebter und engagierter Kommunalpolitiker. Er liebte die Ge-
sellschaft und die Nähe zur Bevölkerung. 1975 wurde er Ge-
meinderat in der Marktgemeinde Ilz und übte dieses Mandat 
10 Jahre bis 1985 aus. Von 1985 bis 2000 war Willi Schmidt 
Vizebürgermeister und von 2000 bis 2006 Bürgermeister der 
Marktgemeinde Ilz.

In seiner Zeit als Politiker in Ilz zeichnete er für viele Projekte 
verantwortlich. Eines seiner größten Projekte war die Ansie-
delung der Firma Magna Powertrain. Der Spatenstich erfolg-
te am 28. August 2000 und die Inbetriebnahme des Werkes 
im April 2001. Es war auch der Startschuss für das heutige 
Industriezentrum Neudorf. 

Auch wurde die Erweiterung der Kanalisation, des Wasserlei-
tungsbaus und des Wegebaus, die Sanierung des Amtshau-
ses, der Neubau der Sportarena Ilz mit Beachvolleyballplatz, 
Funcourt, Skaterpark und Spielplatz sowie der Ausbau der 
Musikschule Ilz und die Erweiterung des dislozierten Unter-
richtes Bad Blumau, Großsteinbach und Markt Hartmanns-
dorf durchgeführt. Für die Altenbetreuung nahm sich Willi 
Schmidt immer viel Zeit.

Ein weiterer Meilenstein war die Gründung der Partnerschaft 
mit der Gemeinde Ruderting in Bayern. Am 26. Oktober 2002 
hat er gemeinsam mit dem damaligen Bürgermeister aus Ru-
derting, Josef Schätzl die Partnerschaftsurkunde unterzeich-
net. Eine große Wertschätzung gaben ihm Altbürgermeister 
Josef Schätzl, Bürgermeister Rudi Müller und eine Abord-
nung aus Ruderting beim Begräbnis am 27. März 2026.

Für seine herausragenden Leistungen wurde Altbürgermeis-
ter Willibald Schmidt 2006 das goldene Ehrenzeichen der 
Marktgemeinde Ilz und 2007 das goldene Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark verliehen.

In großer Dankbarkeit blickt die 
Marktgemeinde Ilz auf einen gro-
ßen Bürger zurück und wird Alt-
bürgermeister Willibald Schmidt 
stets ein ehrendes Andenken be-
wahren!

Sym
bolfoto: Pixabay

Sym
bolfoto: Pixabay
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Frühjahrsputz in der  
Marktgemeinde Ilz
„Der große steirische Frühjahrsputz 2026“
Gemeinsam für ein sauberes Ilz, für mehr Umweltschutz und Nachhaltigkeit

Bereits zum 18. Mal wurde die Aktion „Der große steirische Frühjahrsputz“  
vom Land Steiermark und dem ORF Steiermark durchgeführt. 

Sammlung am 11. April

Am Samstag, dem 11. April wurde im Zuge 
dieser Aktion mit einer großen Anzahl an 
freiwilligen Helfern Müll gesammelt. Treff-
punkt waren die Altstoffsammelzentren Ilz 
und Nestelbach. Bestückt mit Müllsäcken, 
Handschuhen und Sammelzangen wur-
de die Natur entlang von Straßen, Bächen, 
Teichen und Wäldern, vom Müll befreit. 
Mit dabei waren unter anderem die Berg- 
und Naturwacht Ilz, die Feuerwehrjugend 
Hochenegg und Ilz, die Feuerwehren Neu-
dorf und Kalsdorf/Buchberg, die Barm-
herzigen Brüder TWS Ilz, die KM Ilzberg, 
Gemeindevorstände, Gemeinderäte und 
Gemeindemitarbeiter.

Um 11:00 Uhr war wieder Treffpunkt in den 
Altstoffsammelzentren und der gesammelte 
Müll wurde entsorgt. Nach getaner Arbeit 
gab es für die fleißigen Müllsammler zur 
Stärkung noch Würstel und Getränke und 
so rundete man den unterhaltsamen Vor-
mittag ab.

1. Vizebgm. Manfred Maurer und Gemein-
devorstand Michael Kriendlhofer waren 
dieses Jahr unter den Helfer:innen und be-
dankten sich an diesem Tag persönlich bei 
den zahlreichen freiwilligen Müllsammlern  
und sind erfreut, dass die Müllsammelaktion 
so gut angenommen wird. Müllsammler:innen im ASZ Nestelbach

Müllsammler:innen im ASZ Ilz

Feuerwehrjugend Hochenegg KM Ilzberg

Feuerwehrjugend  
Hochenegg

Barmherzige 
Brüder TWS Ilz

MARKTGEMEINDE ILZ

Bürgermeister Stefan Wilhelm,  
die Gemeindevorstände und die Gemeinderäte  

bedanken sich bei allen  
für ihr Mitwirken und die tatkräftige Hilfe! 
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Auch die Volksschulen und die Mittelschule Ilz beteiligte sich an 
einem anderen Tag am Projekt „Der große steirische Frühjahrsputz“ 
und sammelte in der Umgebung rund um die Schulen achtlos weg-
geworfenen Müll. 

Für mehr Sauberkeit in unserem Ort sorgten die fleißigen  
Helfer:innen der 2a Klasse der Mittelschule Ilz mit Lehrerin  
Dipl. Päd. Veronika Grabner und Lehrer Paul Jörger, BEd

Mit vollem 
Körpereinsatz, 
über Wiesen, 
Straßen und 
Wälder suchten 
die Kinder der 3. 
und 4. Schulstu-
fe der Volks-
schule Nestel-
bach nach Müll 
und sorgten für 
eine saubere 
Gemeinde

Mittelschule Ilz

Volksschule Nestelbach

Volksschule Nestelbach

Am 17. April 2026 nahmen die Kinder der 3. 
und 4. Stufe in Nestelbach am Frühjahrs-
putz teil. Sinn dieser Veranstaltung ist das 
Umweltbewusstsein der Kinder zu fördern 
und die Natur vom achtlos weggeworfenen 
Müll zu befreien. Einen herzlichen Dank an 
die Gemeinde Ilz für die gute Jause.

 
Text: Volksschule Ilz

Mittelschule Ilz

Die 2a Klasse der Mittelschule Ilz nahm in 
diesem Jahr mit großem Engagement am 
Projekt „Der große steirische Frühjahrsputz“ 
teil. Ziel dieser Aktion ist es, die Umwelt von 
achtlos weggeworfenem Müll zu befreien 
und gleichzeitig das Bewusstsein für Nach-
haltigkeit und Umweltschutz zu stärken. 
Ausgestattet mit Warnwesten, Handschu-
hen, Müllsäcken und viel Motivation mach-
ten sich die Schülerinnen und Schüler ge-
meinsam auf den Weg, um die Umgebung 
rund um die Schule gründlich zu säubern. 

Mit viel Einsatz sammelten sie zahlreiche 
Abfälle, darunter Plastikverpackungen, Fla-
schen, Dosen und Papier, und leisteten da-
mit einen wertvollen Beitrag für eine saubere 
Natur. Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Beteiligten für ihren tatkräftigen Einsatz!

Text: Mittelschule Ilz

MARKTGEMEINDE ILZ

Bürgermeister Stefan Wilhelm,  
die Gemeindevorstände und die Gemeinderäte  

bedanken sich bei allen  
für ihr Mitwirken und die tatkräftige Hilfe! 
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INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE ILZ: DAS LAND STEIERMARK

Schneebruch
Sehr geehrte Waldbesitzer/Innen!

Der Schneebruch vom Freitag, dem 20. Februar 2026, hat in den 
Wäldern des Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld regional zu beträchtli-
chen Schäden geführt und stellt viele Waldbesitzer vor nicht alltäg-
liche Herausforderungen in der Waldbewirtschaftung. Das Forst-
fachreferat der Bezirkshauptmannschaft versucht die dringendsten 
Fragen zu beantworten.

Welche Maßnahmen sind  
am dringendsten?
Die größte wirtschaftliche Bedrohung betrifft die Baumart Fichte 
und geht von den Borkenkäfern, dem Buchdrucker und dem Kup-
ferstecher, aus. Um einer drohenden Massenvermehrung beim Bor-
kenkäfer in den kommenden Jahren entgegenzuwirken, ist ein ra-
sches Aufarbeiten der geschädigten Fichten unbedingt notwendig.

Was muss ich im Wald mit der Fichte zur 
Verminderung von Folgeschäden machen?

1 Gebogene oder entwurzelte Fichten sind ausnahmslos zu fäl-
len und aufzuarbeiten.
 2 Abgebrochene, grüne Kronen-
teile bzw. Wipfel sind entweder 
aus dem Wald zu bringen und 

durch Häckseln unschädlich zu ma-
chen oder direkt im Wald in 30cm Ab-
schnitte zu trennen.

 3 Abgebrochene Bäume ohne 
grüne Äste sowie mit geringer 
Restkrone (Bruchstümpfe) sind 

ausnahmslos zu fällen und aufzuarbei-
ten. 

4. Fichten mit großer Restkrone 
können bei entsprechender 
Nachsorge im Bestand verblei-

ben. Die geschädigten Fichten müssen 
in den Sommermonaten im 14-tägigen 
Intervall auf Borkenkäferbefall kontrol-
liert werden.

Gibt es eine Entschädigung aus dem  
Katastrophenfonds?
Ab einer Schadfläche von 3.000 m² besteht die Möglichkeit um eine 
Entschädigung aus dem Katastrophenfonds (Privatschadensaus-
weis) bei der Gemeinde anzusuchen. Als Schadensfläche gilt, wenn 
durch das Schadereignis die Bestockung zumindest um 3/10 abge-
nommen hat, sprich, wenn mind. 30 % der Bäume geschädigt sind.

Erfahrungsgemäß sind im Bezirk Hartberg-Fürstenfeld bei Fichten-
beständen mehr als 0,5 ha Schadfläche notwendig, um in den Ge-
nuss einer Entschädigung aus dem Katastrophenfonds zu kommen. 
Weiterführende Informationen zum Thema Privatschadensausweis:
https://www.verwaltung.steiermark.at/cms/bei-
trag/12541408/127384147/

Bekomme ich für eine Aufforstung  
meiner Schadfläche eine Förderung?
Aufforstungen mit Laubholz von Schadflächen ab einer Fläche von 
1.000m² sind förderbar. Kontakt siehe unten.

Mit freundlichen Grüßen
Die Leiterin des Forstfachreferates

DI Huberta Kroisleitner
(elektronisch gefertigt)

FAST Friedberg 
Ing. Franz Weber (067686640372): 
St. Jakob im Walde, Waldbach-Mönichwald,  St. Lorenzen am 
Wechsel, Pinggau, Dechantskirchen, Friedberg, Schäffern
FAST Vorau  
Ing. Florian Schantl (067686640375):
Wenigzell, Vorau, Rohrbach a.d. Lafnitz, Grafendorf bei Hartberg, 
Greinbach, Hartberg, Hartberg-Umgebung
FAST HF Mitte 
Ing. Alexander Allmer (067686640373): 
Pöllau, Pöllauberg, Kaindorf, Ebersdorf, Buch -St. Magdalena, 
Rohr b. Hartberg, St. Johann i.d. Haide, Lafnitz
FAST Stubenberg 
BFö Florian Hacker (067686640311): 

Stubenberg, Hartl, Feistritztal, Großsteinbach, Ilz

FAST Fürstenfeld
Ing. Wolfgang Hueber 
 (067686640376):
Bad Waltersdorf, Neudau,  
Burgau, Bad Blumau,  
Großwilfersdorf, 
Ottendorf a.d. Rittschein,  
Fürstenfeld, Bad Loipersdorf
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WEITERE WOHNUNGSANZEIGEN AUS DER MARKTGEMEINDE

ZU VERMIETEN
Gepflegte Mietwohnung am Land 

mit großzügigem Garten

Die Wohnung befindet sich in ruhiger Lage 
etwa 4 km außerhalb des Ortszentrums 
von Ilz und umfasst eine abgeschlossene 
Wohneinheit mit eigenem Eingang und 
Garten. Sie liegt im 1. Stock eines Hauses, 
das um 1910 errichtet wurde und laufend 
saniert wird. Das Gebäude befindet sich 
auf einem landwirtschaftlichen Bio-Betrieb 
und diente früher als Schlossgärtnerei.

Wohneinheit im 1. Stock:
ca. 66 m² bestehend aus Küche, Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, Bad, separatem WC, 
Gang und Stiegenaufgang. Parkettböden, 
Küche möbliert.

Im Erdgeschoß befindet sich ein Keller-
abteil mit ca. 10 m². Anschließend führt ein 
größerer Erdkeller (ca. 15 m²) zum Garten-
ausgang, der auch als Hobbyraum genutzt 
werden kann.
Heizung: Zentralheizung mit Hackgutfeu-
erung.

Monatsmiete inkl. Betriebs- und Heizkos-
ten (exkl. Strom): € 714,-- (inkl. gesetzlicher 
MwSt.)
Kaution: 3 Brutto-Monatsmieten  
(mit Hund 5 Brutto-Monatsmieten)
Mitvermietet werden:
Garten (ca. 600 m²) mit überdachtem  
Sitzplatz, 2 überdachte Parkplätze

Kontakt: Eva Hamker 
T: 0664 / 50 49 552 oder  
E-Mail: forst@hamker-feistritz.at  
(Privatvermietung)
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Freie  
Wohnungen 
in der  
Markt- 
gemeinde  
Ilz

WOHNUNGEN

Bei Interesse:
 

Anfragen an die  
Marktgemeinde Ilz,  

Markus Wallner  
unter  

Telefon: 03385 / 377-231

Alle aktuellen  
Informationen finden Sie 

auf unserer Website: 
www.ilz.at/wohnungen-

häuser-grundstücke-und-
geschäftslokale

Freie Wohnungen

Wohnung Bezugsfertig 
ab Details Preis

ÖWG-
Wohnung

74,93 m² Wohnung in 
8262 Ilz 283/1  

im Erdgeschoss 

ab sofort zu 
vermieten

3 Zimmer, Küche, Bad, 
WC, Abstellreum, Vor-

raum, ein Balkon sowie 
eine PKW-Abstellplatz 

und ein Kellerabteil

Kaution € 
2.200,00, mtl. 
Miete € 717,97

ÖWG-
Wohnung

81,94 m² Wohnung in 
8262 Ilz 284/4  

im Obergeschoß
ab sofort zu 
vermieten

3 Zimmer, Küche, Bad, 
WC, Vorraum, Abstell-

raum, Kellerabteil, Loggia, 
PKW-Abstellplatz

Kaution € 
2.290,00, mtl. 

Miete € 762,05

ÖWG-
Wohnung

81,28 m² Wohnung in 
8262 Ilz 294/4  

im Obergeschoß 

ab sofort zu 
vermieten

3 Zimmer, Küche (Ablö-
se), 5 Nebenräume, Log-
gia, Kellerabteil, Balkon, 

PKW-Abstellplatz

Kaution € 
2.470,00, 

mtl. Miete € 
822,26.

ÖWG-
Wohnung

85,95 m² Wohnung in 
8262 Ilz 295/1  

im Erdgeschoß 

ab sofort zu 
vermieten

3 Zimmer, Küche, Bad, 
WC, Abstellraum, Vor-

raum, Kellerabteil, Terras-
se, PKW-Abstellplatz

Kaution € 
2.630,00, mtl. 
Miete € 876,13

ÖWG-
Wohnung

85,95 m² Wohnung in 
8262 Ilz 296/1  

im Erdgeschoss. 

ab sofort zu 
vermieten

3 Zimmer, Küche, Bad, 
WC, Abstellraum, Vor-
raum, Loggia, Terrasse 

sowie PKW-Abstellplatz, 
Kellerabteil

Kaution € 
2.660,00, 

mtl. Miete € 
883,70

ÖWG-
Wohnung

76,65 m² Wohnung in 
8262 Ilz 296/3  

im Obergeschoß 

Anfragen bitte unter 
0676/4426266.

ab sofort zu 
vermieten

3 Zimmer, Küche, Bad 
und Nebenräume, inkl. 

Logia 3,13m², Balkon und 
PKW-Abstellplatz, Keller-

abteil

Kaution € 
2.500,00, mtl. 

Miete € 832,97

Te
xt

 &
 F

ot
os

: E
va

 H
am

ke
r



Ilzer Nachrichten | 02/2026 Gemeinde

Seite 8

Te
xt

 &
 F

ot
os

 : 
M

ar
kt

ge
m

ei
nd

e 
Ilz

Te
xt

 &
 F

ot
os

: G
W

S

STATISTIK AUSTRIA
Statistische Erhebungen 

Mikrozensus: Die kleine Volkszählung 
zeigt, wie Österreich lebt
Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefra-
gung von Statistik Austria, die seit 1968 
vierteljährlich durchgeführt wird. Sie lie-
fert zentrale Daten für Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft – von Arbeit über Bil-
dung bis Wohnen. Pro Quartal werden 
rund 22.500 Haushalte zufällig ausgewählt 
und insgesamt 5-mal im Abstand von je-
weils 13 Wochen befragt, damit Verände-
rungen im Jahresverlauf sichtbar werden.  
Die Teilnahme ist gesetzlich verpflichtend. 
Wer nach mehrmaliger Aufforderung nicht 
antwortet, riskiert eine Verwaltungsstrafe.

Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.statistik.at/mikrozensus

Was ist der Mikrozensus und warum 
ist er so wichtig?
Ziel dieser Haushaltsbefragung ist es, 
kontinuierlich aktuelle und international 
vergleichbare Daten zur Bevölkerung, Er-
werbstätigkeit, Bildung und Wohnsituation 
zu erheben. Damit liefert der Mikrozensus 
nicht nur zentrale Grundlagen für politische 
Entscheidungen, sondern auch für wirt-
schaftliche Indikatoren wie den Verbrau-
cherpreisindex oder die Inflationsrate.
Ergebnisse aus dem Mikrozensus fin-
den sich in zahlreichen Medienberichten 
– etwa, wenn es um durchschnittliche 
Mietpreise, Teilzeitquoten oder Bildungs-
abschlüsse geht. Die erhobenen Daten 
bilden eine essenzielle Grundlage für fak-
tenbasierte Entscheidungen in Politik, Wirt-
schaft, Wissenschaft und Verwaltung, die 
alle Menschen in Österreich betreffen.

Wie läuft die Haushaltserhebung ab?
Pro Quartal werden österreichweit rund 
22.500 Haushalte zufällig aus dem Zent-
ralen Melderegister ausgewählt. Die Be-
fragung beginnt mit einem RSb-Schreiben, 
das die betroffenen Haushalte über ihre 
Teilnahme informiert und alle notwendigen 
Kontaktdaten zur Terminvereinbarung ent-
hält. Es werden Fragen zur Wohnung bzw. 
Haus sowie zu allen dort wohnhaften Per-
sonen gestellt. Die erste Befragung findet 
in der Regel vor Ort statt – vorzugsweise 
im Wohnraum der Auskunftspflichtigen, um 
rasch etwaige Unterlagen heranziehen zu 
können. Falls dies nicht

gewollt ist, kann der Haushalt auch einen 
Ort vorschlagen.

Die Erhebungspersonen führen die Erhe-
bung mittels computerunterstütztem Fra-
gebogen durch. Danach folgen 4 weitere 
Befragungen im Abstand von jeweils rund 
13 Wochen. Diese können telefonisch oder 
online erfolgen. Der Mikrozensus erstreckt 
sich also über rund ein Jahr.

Was wird gefragt und wie viel Zeit 
nimmt das in Anspruch?
Gefragt wird nach dem Geschlecht, dem 
Beruf, dem Ausbildungsstand, der Wohn-
fläche und weiteren sozialen Merkmalen 
der Haushaltsmitglieder. Für berufstätige 
Erwachsene dauert die Befragung rund 15 
Minuten, für Kinder und nicht berufstätige 
Personen etwa 5 Minuten.

Ein privater Haushalt an derselben Adres-
se darf innerhalb von 10 Jahren nur einmal 
über mehrere aufeinanderfolgende Quarta-
le hinweg befragt werden.

Besteht eine gesetzliche Pflicht zur 
Teilnahme?
Ja. Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbe-
fragung von Statistik Austria mit gesetz-
licher Auskunftspflicht. Diese ergibt sich 
aus dem Bundesstatistikgesetz 2000 sowie 
der Erwerbs- und Wohnungsstatistikver-
ordnung. Alle volljährigen Mitglieder eines 
betroffenen Haushalts sind verpflichtet, 
Auskunft zu geben. Für minderjährige Per-
sonen muss die gesetzliche Vertretung die 
Fragen beantworten. Jugendliche ab 15 
Jahren dürfen aber selbst antworten. Sollte 
ein Haushaltsmitglied nicht verfügbar sein, 
kann eine andere volljährige Person aus 
demselben Haushalt beauftragt werden, 
die Fragen zu beantworten.

Statistik Austria muss die auskunftspflichti-
gen Personen bei Verweigerung der Aus-
kunft und bei wissentlich unvollständigen 
oder nicht dem besten Wissen entspre-
chenden Angaben über die Rechtsfolgen 
informieren.

Was passiert, wenn jemand nicht teil-
nimmt?
Wird die Befragung nicht innerhalb von 
fünf Wochen nach der sogenannten Refe-
renzwoche (Woche, über die Auskunft zu 
erteilen ist) beantwortet, informiert Statis-
tik Austria die zuständige Bezirksverwal-
tungsbehörde. Diese leitet in der Regel ein 
Verwaltungsstrafverfahren ein.

Die konkreten Strafhöhen werden von der 
zuständigen Bezirkshauptmannschaft oder 
in Wien vom Magistrat festgesetzt. Statistik 
Austria selbst hat auf die Strafbemessung 
keinen Einfluss.

Wie sicher sind die erhobenen Daten?
Statistik Austria unterliegt strengen Daten-
schutzrichtlinien. Die Erhebungsdaten wer-
den getrennt von personenbezogenen In-
formationen gespeichert. Nach Abschluss 
aller fünf Befragungswellen werden Name 
und Adresse gelöscht, die Daten pseudo-
nymisiert und nur in aggregierter Form 
weiterverarbeitet. Die vollständige Daten-
schutzinformation finden Sie unter:
www.statistik.at/mikrozensus → Rechts-
grundlagen, Datenschutz

Diese verschlüsselten Datensätze dienen 
anschließend als Grundlage für Analysen 
und Statistiken, die öffentlich zugänglich 
sind und sowohl Politik, Medien und Wis-
senschaft als auch der allgemeinen Bevöl-
kerung zur Verfügung stehen

Wo gibt es weitere Informationen?

INFORMATIONEN  VON STATISTIK AUSTRIA
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Kontakt: 
T: +43 1 / 711 28-8338 
Montag bis Freitag 
09:00 bis 15:00 Uhr, werktags
E-Mail: 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet:
https://www.statistik.at/mikrozensus

Für gehörlose Personen finden sich Er-
klärvideos unter www.statistik.at/mikro-
zensus → Multimedia
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SCHÜTZEN WIR UNSERE KINDER
Im Bereich des Kindergartens und der Volksschule Ilz kommt es 
immer wieder beim Bringen und Abholen der Kinder zu gefähr-
lichen Situationen!
Beim Kindergarten fahren Eltern mit Ihren Kindern bis vor den 
Eingang. Beim retour schieben ist es schon öfters zu unange-
nehmen Situationen gekommen. Um diese zu vermeiden wird 
gebeten entlang der Straße zu halten und die Kinder in den Kin-
dergarten zu begleiten.
Weiters im Berich der Volksschule dient der Parkplatz dem Per-
sonal und kurzfristig den Eltern um Ihre Kinder abzuliefern. Auch 
hier kommt es immer wieder zu Situationen wo Kinder in Gefahr 
kommen. Es wird um besondere Achtsamkeit gebeten!
Beim Volksschulparkplatz wird auch darauf hingewiesen, den 
Parkplatz nicht als Dauer- bzw. Pendlerparkplatz zu sehen und 
zu benutzen.

Danke für Ihr Verständnis,  
die Sicherheit unserer Kinder ist uns wichtig!

Bericht und Foto: Marktgemeinde Ilz
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Eingangsbereich beim 
Kindergarten- und  
Kinderkrippe Ilz 
darf nicht als Parkplatz 
zum Bringen oder Holen  
genutzt werden

Parkplatz bei der 
Volksschule Ilz 

dient dem Personal 
maximual für  

kuzfirstiges Ablie-
fern der Kinder

Spatenstich bei den  
Kundegraber-Gründen mit  
LR Simone Schmiedtbauer, 
LAbg. Lukas Schnitzer,  
Bgm. Stefan Wilhelm, 
1. Vizebgm. Franz Maurer
2. Vizebgm. August Friedheim
GV Michael Kriendlhofer,  
GK Thomas Wagner, 
Pfarrer Ioan Bilc, 
und Vertretern der GWS
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GWS PROJEKT ILZ

GWS- 
Spatenstich
Kundegrabergründe

Am Mittwoch dem 25. März fand der feier-
liche Spatenstich für ein neues Wohnbau-
projekt der GWS, bei sonnigem Frühlings-
wetter in der Hauptstraße 368 in Ilz statt. 
In Anwesenheit von Projektpartnern, sowie 
Ehrengästen aus Politik und Pfarre – dar-
unter Frau Landesrätin Simone Schmiedt-
bauer und Bgm. Stefan Wilhelm und der 
Gemeindevorstands der Marktgemeinde 
Ilz – wurde die Baustelle feierlich eröffnet. 
Mitten im Ortskern von Ilz entstehen im ers-
ten Bauabschnitt 24 geförderte Mietwoh-
nungen mit Kaufoption. Das Projekt und 
der damit einhergehende Zuzug von neuen 
Bewohner:innen setzt einen bedeutenden 

Impuls für die zukünftige Entwicklung der 
Gemeinde Ilz. Der geplante Wohnbau um-
fasst 1- bis 4-Zimmer-Wohnungen mit einer 
Wohnfläche inkl. Loggia von 43 bis 101 m². 
Um die ländliche Idylle der Oststeiermark 
perfekt zu genießen, verfügt jede Einheit 
über private Freiflächen wie Eigengärten mit 
Terrasse, Loggien oder Balkone. Auf den Dä-
chern werden Photovoltaikanlagen errich-
tet, die einen wichtigen Schritt in Richtung 
nachhaltigeres und energieeffizienteres 
Wohnen darstellen. Den Bewohner:innen 
stehen eine Tiefgarage, Carports und Frei-
abstellplätze zur Verfügung. 

Durch die Förderung des Land Steiermarks, 
ist es möglich leistbare Wohnungen mit 
hohen Qualitätsstandards anzubieten. Frau 
Landesrätin Simone Schmiedtbauer be-
tont in ihrer Ansprache zum Spatenstich, 
dass dies gerade in heutigen Zeiten, die 
von Teuerungen geprägt sind, eine außer-
gewöhnliche Möglichkeit darstellt. 

Das Wohnangebot richtet sich unter ande-
rem gezielt an Familien. Neben neu errichte-
ten Spielflächen, direkt vor der Wohnungs-
türe, profitieren Kinder und Jugendliche von 
leicht erreichbaren Kindergärten, Schulen 
und vielfältigen Freizeitangeboten. Von Sei-
ten der Gemeinde zeigt man sich erfreut 
über die Belebung und Stärkung des gesell-
schaftlichen Lebens in Ilz.
Das Team der GWS blickt freudig der ge-
planten Fertigstellung im Herbst 2027 ent-
gegen und freut sich auf einen reibungslo-
sen und unfallfreien Bauverlauf.  

Für Rückfragen zum Projekt steht Herr 
Gregor Veit, MEd, von der GWS Gemein-
nützigen Alpenländischen Gesellschaft für 
Wohnungsbau und Siedlungswesen m.b.H., 
gerne telefonisch unter 0316 / 8054 267 oder 
per E-Mail: wohnungsverkauf@gws-woh-
nen.at zur Verfügung.
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GESUNDHEITSZENTRUM ILZ

Gesundheitszentrum Ilz 150
 

Eröffnung im 
Juni 2026
Im Ortskern von Ilz tut sich etwas: An der 
Adresse Ilz 150 entsteht derzeit ein moder-
nes, interdisziplinäres Gesundheitszentrum. 
Die umfangreichen Umbauarbeiten laufen 
auf Hochtouren – und die Eröffnung rückt in 
greifbare Nähe.

Im Juni 2026 wird das Gesundheitszentrum 
im Rahmen eines Soft Openings seinen Be-
trieb aufnehmen, die feierliche offizielle Er-
öffnung ist für den 18. Juli geplant. 
„Alle Gewerke arbeiten hervorragend zu-
sammen und wir freuen uns schon sehr auf 
die Eröffnung“, sagt Lorenz Tesar, der den 
Bau im Namen der Familie Tesar-Janisch 
vor Ort leitet. Ein besonderes Augenmerk 
wurde bei der Planung auf die Barrierefrei-
heit gelegt: Das gesamte Gebäude ist durch 
einen Lift und schwellenlose Zugänge für 
alle bequem zugänglich.

Medizinische Versorgung  
und Therapie
Das Zentrum vereint medizinische Exzel-
lenz und therapeutische Vielfalt unter einem 
Dach:

Ärztliche Betreuung: 
Dr. Bettina Grabner (Allgemeinmedizin) 
bezieht ab dem 20. Juli ihre neuen Räum-
lichkeiten im Erdgeschoss. Eine Fachärz-
tin für Orthopädie verstärkt das Team be-
reits ab der Eröffnung, während ab Herbst 
2026 zusätzlich eine dermatologische 
Ordination das medizinische Angebot ver-
vollständigt.

Therapie & Spezialangebote: 
Das therapeutische Team ist breit aufge-
stellt und umfasst Physiotherapie, Logo-
pädie, Psychotherapie, Trainingstherapie 
sowie Heilmassage. Ein besonderes An-
gebot ist das frühe Intensivtraining für 
Kinder aus dem Autismusspektrum.

Team-Erweiterung gesucht: 
Das Zentrum wächst weiter! Aktuell su-
chen wir zur Verstärkung unseres interdis-
ziplinären Teams noch jemanden aus dem 
Bereich Ergotherapie.

Kurse, Wellness & Pflege
Kurse & Vorträge: 

Das Haus soll ein Ort des Lernens und 
der Bewegung sein. Künftig finden hier 
vielfältige Kurse wie Yoga, Qi-Gong sowie 
informative Vorträge statt.

Pflege & Wohlbefinden: 
Die CARIS Pflegepraxis bietet professio-
nelle Beratung und Organisation für die 
Pflege zu Hause. Ergänzt wird dies durch 
ein modernes Kosmetikstudio für ganz-
heitliches Wohlbefinden.

Fitness & Training für alle
Ein Highlight ist das Fitnessstudio PHY-
SIQ, betrieben von Stefan und Anna 
Probst. Neben Training unter fachkun-
diger Anleitung zu betreuten Zeiten wird 
auch freies Training möglich sein – ein 
Angebot für alle, die aktiv etwas für ihre 
Gesundheit tun möchten.
Nähere Infos unter: www.physiq-ilz.at

Tradition trifft Moderne: 125 
Jahre Janisch
Auch die Firma Janisch Haustechnik, der 
Familienbetrieb der Familie Janisch/Tesar, 
bleibt fest mit dem Standort verbunden. 
Pünktlich zur Neugestaltung des Areals fei-
ert der Betrieb sein 125-jähriges Jubiläum. 
Ein traditionsreiches Stück Ilzer Wirtschafts-
geschichte bleibt so im Ortskern erhalten.
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Kontakt: Gesundheitszentrum Ilz 
Lorenz Tesar
T: 0664 / 84 44 457

Weitere Infos zum Projekt: 
www.ilz150.com 
E-Mail: gesundheit@ilz150.com

Wohnen & Begegnung  
im Zentrum
Inklusives Wohnen: 

In Zusammenarbeit mit der Lebenshilfe 
entsteht ein zukunftsweisendes Wohnpro-
jekt direkt am Areal.

Wohnen mitten in Ilz: 
Zusätzlich entstehen drei barrierefreie 
und voll klimatisierte Wohnungen, die für 
Interessierte auf dem freien Markt zur Ver-
fügung stehen.

Grüner Innenhof: 
Ein neu gestalteter, begrünter Innenhof 
wird künftig als Ort der Ruhe und Begeg-
nung dienen. Ausreichend Parkplätze vor 
Ort sorgen für eine bequeme Erreichbar-
keit.

Das Gesundheitszentrum Ilz 
eröffnet im Juni 2026 seine Tore.

Alle(s) unter einem Dach –  
Die zukünfitgen Gesundheitsdienst-

leisterInnen des Gesundheits- 
zentrums beim gemeinsamen Treffen 

inklusive Besichtigung des  
Gesundheitszentrum-Bauprojektes.
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PRAXIS MARIANNE FINK 
Psychotherapie als neues Angebot

Ich freue mich sehr, bekannt 
geben zu dürfen, dass ich mein 
Angebot erweitere und nun 
auch Psychotherapie neben 
Shiatsu und Beratung anbiete.
Psychotherapie unterstützt 
Menschen in herausfordern-
den Lebenssituationen – etwa 
bei Ängsten, Panikattacken, 
depressiven Verstimmungen, 
Burnout, psychosomatischen 
Beschwerden oder psychi-
schen Erkrankungen. Ebenso 
kann sie bei Beziehungsprob-
lemen oder dem Wunsch nach
persönlicher Weiterentwick-
lung hilfreich sein.
In den vergangenen Jahren 
habe ich die Ausbildung zur 
Psychotherapeutin in der 
Fachrichtung Existenzanalyse 
absolviert. Neben meiner Pra-
xistätigkeit in Ilz bin ich auch 
als Beraterin im psychosozia-
len Dienst des Hilfswerks tätig. 
Ursprünglich komme ich aus 
dem Pflegebereich (DGKP), in 
dem ich viele Jahre tätig war.

Mein Anliegen ist es, Men-
schen ganzheitlich zu beglei-
ten – mit Zeit, Empathie und 

fachlicher Kompetenz.

Gerne informiere ich Sie bei 
Fragen unverbindlich und tele-
fonisch.

Termine nach Vereinbarung.

Ich freue mich auf Ihre Kon-
taktaufnahme!

Kontakt:
Marianne Fink, DGKP
Psychotherapeutin in Fach-
ausbildung unter Supervision
Dipl. psychosoziale Beraterin
Dipl. Shiatsupraktikerin
Hauptplatz 4/1, 8280 Ilz
T: 0664 1663877
E: praxis-fink@gmx.at
www.psychotherapie-shiatsu.at
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INFORMATIONEN VON ASSISTENZ24STMK

Trafik  
Jeitler  
mit neuem 
Pächter
Die Trafik Jeitler hat einen 
neuen Pächter. 

DI Dr. Bernd Loder hat am 16. Februar das Traditionsgeschäft im 
Herzen von Ilz übernommen. Gemeinsam mit Christian Jeitler, der 
schon jahrelange Erfahrung mitbringt, werden sie die Geschicke der 
Trafik lenken. Die Öffnungszeiten bleiben unverändert. Das Produkt-
sortiment wird laufend erweiter und an die Kundenanforderungen 
angepasst.

Bgm. Stefan Wilhelm, der Gemeindevorstand und die Gemeinde-
räte wünschen DI Dr. Bernd Loder für seine neue Herausforderung 
und Christian Jeitler viel Erfolg.
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INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE ILZ: THERMENRESORT LOIPERSDORF

Thermenresort  
Loipersdorf erneut

Branchen-
Champion
Platz 1 in der Kundenzufriedenheit 
beim Branchenmonitor 2026 –  
Sieg in allen drei Teilkategorien  
der Freizeit- & Erlebnisbäder

Bad Loipersdorf, 18. März – Das Thermen-
resort Loipersdorf zählt erneut zu den best-
bewerteten Freizeitinstitutionen Österreichs: 
Beim Branchenmonitor 2026 der ÖGVS 
– Gesellschaft für Verbraucherstudien – er-
reichte das Thermenresort den 1. Platz in 
der Kategorie Freizeit- und Erlebnisbäder 
und wurde damit zum Branchen-Champion 
gekürt. 
Besonders bemerkenswert: Das Thermen-
resort überzeugte in allen drei Teilkatego-
rien: Kundenzufriedenheit, Kundenservice 
sowie Preis-Leistungs-Verhältnis.
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Geschäftsführer Philip Borckenstein-Qui-
rini freut sich gemeinsam mit seinem Team:
„Diese Auszeichnung spiegelt die Zufrie-
denheit unserer Gäste wider. Sie zeigt, dass 
unser Anspruch – Qualität, Service und ein 
unvergessliches Thermenerlebnis – auch 
wahrgenommen wird. Hinter diesem Erfolg 
steht ein engagiertes Team, das täglich mit 
viel Einsatz für unsere Gäste da ist.“

Mit der neuerlichen Auszeichnung setzt sich 
eine Erfolgsserie fort: Seit 2018 zählt das 
Thermenresort Loipersdorf regelmäßig zu 
den bestbewerteten Thermen Österreichs 
und wurde mehrfach als Branchen-Cham-
pion ausgezeichnet – zuletzt drei Jahre in 
Folge von 2024 bis 2026.

Die Studie: Österreichweiter Vergleich 
von knapp 2.000 Unternehmen
Der Branchenmonitor Österreich wird jähr-
lich von der ÖGVS – Gesellschaft für Ver-
braucherstudien – durchgeführt. Für die 
aktuelle Ausgabe wurden rund 380.000 
Kundenurteile zu 1.958 Unternehmen aus 

Thermenresort jubelt über den erneuten Branchen-Champion: GF 
Philip Borckenstein-Quirini (rechts außen) mit Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Thermenresorts Loipersdorf

Fakten über das Thermenresort Loipersdorf:
	•	 eine der größten Thermen Europas mit bis zu 38 °C  
		 warmem Thermalwasser
	•	 hoch mineralisiertes Heilwasser aus vier Quellen – der  
		 Mindestwert an wertvollen Mineralstoffen für die Bezeichnung  
		 „Heilwasser“ wird um das 7-Fache übertroffen
	•	 35 Pools, davon 19 Thermalwasserbecken
	•	 20 Saunen sowie vielfältige Wellness- und  
		 Gesundheitsangebote
	•	 Fitnessstudio, Sport- und Aktivprogramm sowie Lauftreff
	•	 3 Restaurants (Marktrestaurant, Don Camillo und Speiserei)  
		 sowie 5 weitere Gastronomie-Outlets – von Poolbar über die  
		 Saunabar bis zur Acapulcobar mit Rooftop-Lounge (im Sommer)
	•	 23.000 m² Freibereich in den warmen Monaten des Jahres
	•	 ideal für Familien, Paare, Wellnessfans, Kulinarik- und  
		 Sportbegeisterte
	•	 zahlreiche Attraktionen sowie Ausflugsziele im Umkreis
	•	 Kinderanimation und Kinderbetreuung ganzjährig an Wochen- 
		 enden sowie täglich in allen österreichischen Schulferien

184 Branchen ausgewertet. Berücksichtigt 
wurden ausschließlich Bewertungen von 
Personen, die in den letzten drei Jahren tat-
sächlich Kundinnen oder Kunden des jewei-
ligen Unternehmens waren.

Ins Ranking aufgenommen wurden nur Un-
ternehmen, für die mindestens 100 Bewer-
tungen vorlagen.

Thermenresort Loipersdorf:  
Erlebnis, Erholung und Vielfalt
Die erneute Spitzenplatzierung im Bran-
chenmonitor unterstreicht die Positionie-
rung des Thermenresorts als größte Therme 
Österreichs, in der Vielfalt den Unterschied 
macht: Neben dem Thermen- und Erleb-
nisbad bietet das Resort auch das exklusive 
Schaffelbad für Gäste ab 16 Jahren sowie 
ein vielfältiges Angebot rund um Kulinarik, 
Fitness, Wellness und besondere Events. So 
werden unterschiedliche Bedürfnisse und 
Zielgruppen gezielt angesprochen – bei 
gleichzeitig hohen Standards in Ausstattung 
und Servicequalität.

Kontakt: Thermenresort Loipersdorf
www.therme.at

Öffnungszeiten
Für Tagesgäste:	 08:30 – 21:00 Uhr
Jeden Freitag: 	 bis 23:00 Uhr 
Saunadorf: 09.00 – 21.00 Uhr (letzter Auf-
guss 20:45 Uhr)

Fun Park: 
Mo. – Do.:	 11:00* – 19:00** Uhr

Fr.:	 11:00 – 22:00 Uhr
Sa., So., Feiertag, Ferien: 09:30 – 20:30 Uhr
Freibereich: 
von Mai bis September (je nach Witterung) 
geöffnet
Wasserspielpark: 
Mo. – So.:	 09:00 – 20:00 Uhr
Baby Beach: 09:00 – 19:30 Uhr
*   in allen Ferien ab 09:30 Uhr 
**  in allen Ferien bis 20:30 Uhr
Schaffelbad
Badebetrieb:	 09:00 – 21:00 Uhr

Jeden Freitag: 	 bis 23:00 Uhr

Jeden 1. Freitag im Monat:
Mondscheinschwimmen bis 00:00 Uhr

Jeden 3. Freitag:
Thermen-Clubbing bis 00:00 Uhr 
Freibereich: 
von Mai bis September  
(je nach Witterung) geöffnet.
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BIOHOF KOHL

Landesprämierung

Biohof Kohl 
aus Neudorf 
mit Gold  
prämiert
Große Freude auf dem Biohof Kohl! Bei der 
diesjährigen Landesprämierung für steiri-
sches Kürbiskernöl wurde der junge Betrieb 
mit der Prämierung in Gold ausgezeichnet. 
Gegründet von Lukas Kohl im Jahr 2025, ist 
der Hof ein Herzensprojekt, das er zusam-
men mit seiner Partnerin Vanessa und sei-
ner Familie im Nebenerwerb führt.

Lukas, der als Lehrer an der Landwirtschaft-
lichen Fachschule in Hatzendorf arbeitet, 
legt großen Wert auf die Qualität seiner 
Produkte. Mit viel Leidenschaft und Hinga-
be kultiviert die Familie Kohl ihre Kürbisse 
und verarbeitet die Samen zu hochwertigem 
Kürbiskernöl. Bei der Prämierung wurde das 
intensive Aroma und die sorgfältige Verar-
beitung des Öls besonders gewürdigt.

Die feierliche Verleihung brachte viele Land-
wirte und Produzenten aus der Region zu-

sammen, und die Atmosphäre war geprägt 
von Stolz und Gemeinschaft. „Es ist eine 
tolle Bestätigung für unsere Arbeit, und wir 
freuen uns, die Tradition des steirischen 
Kürbiskernöls weiterzuführen“, sagt Lukas.

Wenn Sie das prämierte Kürbiskernöl in den 
Gebinden 1 Liter oder 0,5 Liter probieren 
möchten, können Sie ganz einfach unter 
0680 / 21 13 267 oder per E-Mail an kohlbio-
hof@gmail.com bestellen. Der Biohof Kohl 
freut sich darauf, seine Kunden mit hoch-
wertigen, regionalen Produkten zu begeis-
tern!

Goldene Prämierung des Biohof Kohl bei der 
Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl 
g.g.A. 2026.
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Kontakt: Biohof Kohl
Neudorf bei Ilz 156, 8262 Ilz
T: 0680 / 21 13 267
E-Mail: kohlbiohof@gmail.com

INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE ILZ: STEIERMARK-CARD
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Ilz RAIFFEISENBANK ILZ-GROSSSTEINBACH-RIEGERSBURGRAIFFEISENBANK ILZ-GROSSSTEINBACH-RIEGERSBURG

Wechsel im  
Vorstandsteam
Vorstandsdirektor Walter 
Schögler wechselt nach 
mehr als vier Jahrzehnten 
in den wohlverdienten 
Ruhestand, Stephan 
Pfingstl tritt seine Nach-
folge als Vorstand an.

Walter Schögler begann seine Laufbahn am 1. Jänner 1981 als 
Bankangestellter und Buchhalter in der damaligen Raiffeisen-
kasse Ilz-Hochenegg-Ottendorf, später übte er über 16 Jahre die 
Funktion des Innenrevisors aus. Seit 2007 trug er als Geschäfts-
leiter bzw. Vorstand entscheidend zur positiven Entwicklung und 
zum nachhaltigen Erfolg der Genossenschaft bei. Besondere 
Meilensteine seines Wirkens waren die erfolgreiche Fusion mit 
den Raiffeisenbanken Großsteinbach und Riegersburg im Jahr 
2016 sowie die Umsetzung bedeutender Infrastrukturprojekte 
wie die Neubauten in Riegersburg (2021) und Ilz (2024 bis 2025).
Mit dem bisherigen Prokuristen Stephan Pfingstl übernimmt nun 
ein langjähriger Mitarbeiter die Agenden des Marktfolge-Vor-
standes. Pfingstl hat sich seit 2002 umfangreiche Fachkenntnis-
se erarbeitet, in dem er mehrere Schlüsselpositionen in der Raiff-
eisenbank ausübte und die Verantwortung für unterschiedliche 
interne Bereiche übernommen hatte.
Die Nachbesetzung des Vorstandsmandates aus den eigenen 
Reihen stellt ein wichtiges Signal der Stabilität für die etwa 
14.000 betreuten Kundinnen und Kunden sowie die derzeit 61 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dar. 

Gemeinsam mit den Vorstandsdirektoren Armin Loder und Rein-
hold Fink trägt Pfingstl künftig die Verantwortung für die erfolg-
reiche Weiterentwicklung der Regionalbank, die aktuell über 
eine Bilanzsumme von etwa 550 Millionen Euro und ein Kunden-
geschäftsvolumen von rund 1,1 Milliarden Euro verfügt. 

Vortrag
Raiffeisenbank Ilz 
Hochkarätiger Vortrag mit RBI-CEO Johann Strobl

Auf großes Interesse stieß eine hochkarätige Veranstaltung der 
Raiffeisenbank Ilz-Großsteinbach-Riegersburg, bei der Johann 
Strobl, Vorstandsvorsitzender der Raiffeisen Bank International, 
als Gastreferent begrüßt werden konnte. Der Veranstaltungssaal 
war bis auf den letzten Platz gefüllt. Strobl beleuchtete in seinem 
Vortrag die aktuellen geopolitischen Entwicklungen und deren 
Auswirkungen auf Wirtschaft, Finanzmärkte und Investitionsent-
scheidungen. Dabei wurde deutlich, dass sich die globale Wirt-
schaftsordnung in einer Phase grundlegender Neuorientierung 
befindet und geopolitische Faktoren zunehmend an Bedeutung 
gewinnen. Besonderen Wert legte der Vortrag darauf, komplexe 
Zusammenhänge verständlich darzustellen und praxisnahe Ein-
ordnungen zu geben. Im Anschluss nutzten zahlreiche Gäste die 
Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit dem Referenten in Dis-
kussion zu treten. Auch im informellen Ausklang der Veranstal-
tung stand Strobl für persönliche Gespräche zur Verfügung.

Unter den Ehrengästen befand sich unter anderem Verbands-
direktor Peter Weissl. Die Verantwortlichen der Raiffeisenbank 
Ilz zeigten sich erfreut über die große Resonanz: „Dass ein inter-
national führender Bankmanager dieser Größenordnung nach Ilz 
kommt, ist nicht selbstverständlich und unterstreicht die Bedeu-
tung solcher Formate für die Region.“
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Die Rückkehr 
des Krieges
Auf Einladung des Lions Club Veste Rie-
gersburg war der international renommierte 
Analyst und Militärberater Franz-Stefan-
Gady für einen Vortrag zu seinem neuesten 
Buch „Die Rückkehr des Krieges“ in Ilz. Li-
ons Club Präsident Ferdinand Weiß und 
Vorstandsdirektor Reinhold Fink konnten 
über 90 Gäste im bis auf den letzten Platz 
gefüllten Konferenzraum der Raiffeisenbank 
Ilz begrüßen. Gady berichtete nicht nur über 
die aktuelle Situation im Angriffskrieg Russ-
lands auf die Ukraine, sondern ging auch 
auf die aktuelle Verteidigungsfähigkeit Ös-

LIONS CLUB VESTE RIEGERSBURG

terreichs ein und stellte dieser kein gutes 
Zeugnis aus. Die dringend benötigte Her-
resreform sollte durch eine Volksbefragung 
auch nicht unnötig verzögert werden, weil 
daran kein Weg vorbeiführt. Bei der ganzen 
Diskussion wird auch immer ein wichtiger 
Aspekt unerwähnt gelassen so Gady. Ein 
gut ausgebildeter Soldat erhöht im Ernstfall 

seine Überlebenschancen dramatisch. Im 
Anschluss an eine rege Diskussion signierte 
Gady auch sein neuestes Buch und stand 
für persönliche Fragen zur Verfügung. Die 
freiwillige Spenden die in der Lions Club 
Spendenbox gelandet sind werden der Pfar-
re Ilz für soziale Hilfsprojekte zur Verfügung 
gestellt. 

v.l.: Vst. Direktor Raiffeisenbank 
Ilz Armin Loder, Lions-Präsident 
Ferdinand Weiss, Militärberater 
Franz-Stefan-Gady, Lions-Vize-
präsident Matthias Stoessl und 
Vst. Direktor Raiffeisenbank Ilz 
Reinhold Fink (KK)
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POLIZEI ILZ

Ilzer Polizist im  
wohlverdienten  
Ruhestand!
Gruppeninspektor Walter Herbst versah am 27.02.2026 
seinen letzten Dienst auf der Polizeiinspektion Ilz.

Seit dem 1. Jänner 1993 hatte er seinen Dienst durchgehend in Ilz 
geleistet. Über die Dienststellen Aflenz und St. Ruprecht war der 
gelernte Koch/Kellner auf seine Heimatdienststelle nach Ilz ge-
kommen. 
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Kontakt:  Günther Tausz, Standortleitung Ilz
Barmherzige Brüder Lebenswelten Steiermark

TWS Jakobus: „I-Park“, Ilz 230, 8262 Ilz
 T: 0664 / 887 07 910
E-Mail: guenther.tausz@bbkain.at 
www.lebenswelten.at

TWS BARMHERZIGE BRÜDER ILZ

Klimacoaches  
im Einsatz
Kathi und Vanessa aus der Tageswerkstätte Jakobus in Ilz hielten 
als angehende Klimacoaches der Lebenswelten der Barmherzigen 
Brüder – Steiermark einen Workshop für den Gemeindevorstand 
ab. Thema war „Katastrophenschutz in der Gemeinde für Menschen 
mit Beeinträchtigungen“.

In angeregten Diskussionen wurden erste, rasch umsetzbare Maß-
nahmen besprochen. Ebenso wurde die weitere Zusammenarbeit 
vereinbart.

Am Bild:
Bgm. Stefan Wilhelm, 1. Vizebgm. Franz Maurer,  
2. Vizebgm. August Friedheim, GV Michael Kriendlhofer mit 
Kathi und Vanesse von der Tageswerkstätte Jakubus Ilz  
beim Klima-Workshop
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als Durchschlag und dieses möglicherweise 
vier Mal, ist dies im heutigen Computerzeit-
alter in Zeiten von „copy&paste“ nicht mehr 
vorstellbar. 
Vielen schwierigen Einsätzen wurde noch-
mals gedacht. Besonders der Einsatz, als 
Walter Herbst als Ersteinschreiter mit sei-
ner Streifenkollegin unmittelbar nach einem 
Tötungsdelikt den Täter verhaften musste, 
war auch für den routinierten Polizisten ein 
einschneidendes Erlebnis. Da tat es gut, 
dass man auch die eine oder andere lusti-
ge Episode streifen konnte. Wie die Über-
wachung der örtlichen Faschingsumzüge, 
wobei besonders die darauffolgenden Aus-
klänge im Kulturhaus einer ‚Intensivüberwa-
chung‘ unterzogen wurden. 

Nach 40 Jahren im Polizeidienst, in denen 
Walter Herbst lange Zeit den Kriminaldienst 
als Schwerpunkt setzte und oftmals belobigt 
und belohnt wurde, war für den 60jährigen 
Walter Herbst der logische Schritt jener in 
den wohlverdienten Ruhestand.

Die Kolleginnen und Kollegen seiner 
Stammdienststelle in Ilz wünschen ihrem 
geschätzten und beliebten Kollegen Walter 
in Zukunft viel Gesundheit, viel Freude mit 
seiner stetig wachsenden Familie, dass die 
Forellen in der Feistritz eifrig beißen und die 
Pilze in den umliegenden Wäldern fleißig 
wachsen mögen. 

33 Jahre versah Walter Herbst sozusagen 
als ‚Dorfgendarm‘ im besten Sinne seinen 
Dienst korrekt, aber auch mit Augenmaß 
und mit dem nötigen Fingerspitzengefühl 
für und mit der Bevölkerung. 
Dies wussten auch der Kommandant seiner 
Dienststelle KI Bernhard Maier, der Be-
zirkspolizeikommandant Oberstleutnant 
Martin Spitzer und der Bgm. Stefan Wil-
helm zu würdigen, als sie Walter Herbst am 
letzten Tag in einer kleinen Feierrunde in 
den Ruhestand verabschiedeten. 
Natürlich wurde dabei viel über die sich 
geänderten Zeiten philosophiert. Benötig-
te der junge Gendarm Walter Herbst zum 
Beispiel zur Vervielfältigung eines Schrift-
stückes noch das legendäre Kohlepapier 

v.l.: KI Bernhard Maier, Walter Herbst, Bgm. Stefan Wilhelm
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Nutzungsbedingungen der  
ILZER KOHLE Tafeln

1.	 Die Anbringung der 
Transparente auf den 

ILZER KOHLE Werbetafeln er-
folgt ausschließlich durch die 
Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Ilz oder sonstige ernannte Be-
fugte. Die Inhalte der Plakate 
dürfen nicht parteipolitisch, 
menschenverachtend, sexistisch 
oder rassistisch sein und stehen 
in erster Linie und zu gleichen 
Teilen Vereinen, Wirtschaftsbe-
trieben und für Imagewerbung 
in der Marktgemeinde Ilz zur Ver-
fügung.

2.	 Das Aufhängen von 
Werbetransparenten 

(Größe 245cm x 75cm) auf den 
ILZER KOHLE Werbetafeln ist für 
heimische Vereine, Wirtschafts-

betriebe und als Imagewerbung  
je Veranstaltung für die Dauer 
von 4 Wochen kostenfrei. Be-
werbungen darüber hinaus sind 
nur im Falle freier Flächen mög-
lich und die Marktgemeinde Ilz 
behält sich vor weiters für jeden 
weiteren Tag im Voraus € 1,00 zu 
kassieren. (Auswärtige Vereine 
und Wirtschaftsbetriebe werden 
nachrangig behandelt und be-
zahlen vom ersten Tag an € 1,00 
täglich. Diese Kosten sind im 
Vorhinein zu bezahlen.)

3.	 Die Reservierung ist im 
Voraus über das Reser-

vierungssystem der ILZER KOH-
LE-Werbetafel bei der Markt-
gemeinde Ilz vorzunehmen. Ein 
Wechsel der Transparente erfolgt 

wöchentlich zu Wochenbeginn. 
Nur rechtzeitig abgegebene 
Transparente werden berück-
sichtigt.

4.	 Die Transparente sind 
zu den bekannten Öff-

nungszeiten mindestens 7 Tage 
im Voraus in die Marktgemeinde 
Ilz zu bringen und dort binnen 4 
Wochen nach Werbeende wie-
der abzuholen. 

5.	 Die freie Anbringung 
von Werbeanlagen 

(Plakaten und Transparenten) ist 
untersagt. 

ILZER KOHLE VEREIN

Servus in Ilz
…so begrüßen seit Ostern drei ILZER KOHLE-Werbetafeln an den 
zentralen Einfahrtspunkten (Einfahrt Nestelbach, Feuerwehr Ilz , Ta-
bakhütte Ilz) in den Katastralgemeinden Ilz und Nestelbach alle 
Bewohnerinnen, Bewohner und Gäste.

Die Idee zu diesen Tafeln entstand bereits vor mehr als zehn Jahren 
im Ilzer Bürgerforum und wurde im Team der ILZER KOHLE Initia-
tive – einem Zusammenschluss Ilzer Unternehmerinnen und Unter-
nehmer – weiterentwickelt und umgesetzt.

Ohne die großzügigen Sponsorbeiträge sowie die Unterstützung 
der Firmen Turza, Rechberger Reifen, b&b regionfruit, Lederer, 
Architekt Klaus Walter, Florian Probst, Wurm Brandschutztore und 
der Marktgemeinde Ilz wäre dieses Projekt nicht möglich gewesen.
DANKE an alle Unterstützerinnen und Unterstützer sowie an das 
Team der ILZER KOHLE Initiative.

Ab sofort – Platz für IHRE Werbung
Ab sofort stehen diese Tafeln Ilzer Firmen und Vereinen zur Ver-
fügung für Transparente von Veranstaltungen, Events, Promotions, 
Aktionen oder Imagewerbung.
Die Marktgemeinde Ilz übernimmt dankenswerterweise und aus-
schließlich das Auf- und Abmontieren der Transparente. (weitere 
Nutzungsbedingungen siehe unten)

Wie funktioniert die ILZERKOHLE Tafel?

ILZER KOHLE-TAFEL in Nestelbach mit (v. l.:) GV Michael Kriendlhofer,  
2. Vizebgm. August Friedheim, Bernd Baronigg, Theresa Posteiner,  

Ilzer Kohle-Obfrau Katharina Lang, Florian Probst,  
Daniel Rechberger und Bgm. Stefan Wilhelm

      Wer ein Transparent aufhängen möchte kann sich dazu  
online über https://ilzerkohle.at/werbung/  

 einen Überblick über die Verfügbarkeit verschaffen und eine  
Anfrage senden oder sich telefonisch in der  

Marktgemeinde Ilz melden. 

Online  
Buchungs- 
portal:
https://ilzerkohle.
at/werbung/
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BANNER-AKTION – 
JETZT sparen!

Aktionspreis bis 30. Juni 2026

Sichern Sie sich jetzt den  
„IlzerKohle-Banner“ zum Sonderpreis!

Bannergröße: 245 cm x 75 cm

• Statt € 53,34 jetzt nur € 40,- inkl. MwSt. 
• Das entspricht 25 % Rabatt
>> Das sind: nur 4 ILZER KOHLE pro Banner
• Preis gilt bei Anlieferung einer druckfertigen PDF-Datei
• Aktion gültig bis 30. Juni 2026*

Jetzt bestellen per E-Mail an druck@ilz.st

Druckpartner: 
Probst WERBE Technik
Eng-Gasse 170, 8262 Ilz 
T: 0664 / 27 08 149 
Web: ilz.st

ILZER KOHLE 
Was ist die ILZER KOHLE?
•	 Die ILZER KOHLE ist ein Einkaufsgutschein im Scheckkarten-Format.
•	 Ein ILZER KOHLE-Einkaufsgutschein entspricht  
	 einem Einkaufswert von 10,- €
•	 Es wird lokal eingekauft & die heimische Wirtschaft wird unterstützt
•	 1 : 1 umtauschbar für Betriebe ohne Spesen!

Wo kann mit ILZER KOHLE eingekauft werden?
In allen (!) Betrieben der Marktgemeinde Ilz: 
Lebensmittel, Mode, Führerscheinkurse, Wohnausstattungen, Bauma-
terialien, Elektrogeräte, Reifen, Autos, Treibstoff, Fotos, Friseur, Reisen, 
beim Wirt, in eine Buschenschankjause, Dienstleistungen u. v. m.  
(Vor dem Einkauf vororts nachfragen):

Wo kann ich die ILZER KOHLE  
erwerben?
•	 Raiffeisenbank Ilz  
•	 Steiermärkische Sparkasse Ilz,  
•	 Marktgemeindeamt Ilz,  
•	 Bürgerservicestelle Nestelbach 

Mehr Infos: kauf@ilzerkohle.at
T: 0664 / 15 20 836, www.ilzerkohle.at

sta
tt €

 53,35,- jetzt nurILZER KOHLE- 
BANNER 

€ 40,-
inkl. MwSt.

*
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Einladung 
SCHLOSS KALSDORF  

ERLEBEN
2026 öffnen sich die Schlosstore für Führungen

Habt ihr euch schon einmal gefragt, welche Geschichten 
sich hinter den Mauern von Schloss Kalsdorf verbergen? 
2026 gibt es zwei Gelegenheiten, genau das herauszufin-
den. 

Familie Reinisch, die das Schloss Kalsdorf in den 1990ern 
übernommen hat, und Toni Ithaler, Leiter des Historischen 
Vereins Ilz, laden zu Führungen durch die Renaissance-Ge-
mäuer ein. Wer Toni kennt, weiß: Das wird alles andere als 
eine trockene Geschichtsstunde. Mit viel Charme, Witz und 
einem beeindruckenden Wissen über unsere Gegend und 
ihre Bewohner lässt er vergangene Zeiten lebendig werden 
und nimmt uns mit auf eine Reise durch die bewegte Ge-
schichte des Schlosses und der Region.
Auch die Familie Reinisch wirkt mit und gewährt spannen-
de Einblicke in die aktuelle Nutzung des Gebäudes. So tref-
fen bei diesen Führungen Vergangenheit und Gegenwart 
aufeinander, und das Schloss zeigt sich von einer Seite, die 
man so im Alltag kaum wahrnimmt. Zum Ausklang gibt es 
Erfrischungen im Schlosshof. 

Termine: 
Samstag, 26. September, 10:00 Uhr

Dauer: zirka 90 Minuten. 
Eintritt: Freiwillige Spende. 

Bitte um Anmeldung via E-Mail an:
schlosskalsdorf@gmail.com.
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Mit beeindruckenden Leistun-
gen machten Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule der 
Marktgemeinde Ilz beim diesjäh-
rigen Landeswettbewerb „prima 
la musica“ in Graz einmal mehr 
auf sich aufmerksam. Die jun-
gen Musikerinnen und Musiker 
überzeugten die Jury mit großem 
musikalischem Können, viel Aus-
druckskraft und bemerkenswer-
ter Bühnenpräsenz und konnten 
zahlreiche Preise mit nach Hause 
nehmen.

Besonders erfreulich waren die 
Ergebnisse in den Solokatego-
rien der Violine. Luna Liebmann 
(Altersgruppe A) erspielte sich 
mit einer sehr musikalischen 
Darbietung einen 2. Preis. Eben-
falls einen 2. Preis erhielt Naomi 
Birau in der Altersgruppe B. Bei-
de jungen Geigerinnen werden 
an der Musikschule Ilz von An-
na-Magdalena Sölkner unter-
richtet und wurden beim Wett-
bewerb einfühlsam von Sabine 
Monschein am Klavier begleitet.
Auch im Bereich der Kammer-
musik für Blechblasinstrumente 
konnte die Musikschule Ilz groß-
artige Erfolge feiern. Das Tubatrio 
„TUBASTIC THREE“ mit Moritz 
Baliko, David Klocker und Cle-
mens Lammer erspielte sich in 
der Altersgruppe B einen 1. Preis 
mit Auszeichnung. Die drei jun-

MUSIKSCHULE ILZ Die stolzen am Wettbewerb teilgenommenen  
Schüler und Schülerinnen der Musikschule Ilz mit 

ihren Musikschullehrer:innen

gen Tubisten werden von Dir. 
MMag. Robert Ederer an der 
Musikschule Ilz unterrichtet und 
auch als Ensemble betreut.
Einen weiteren starken Erfolg 
erreichte das Hornensemble 
„TRIAS HARMONICA 2.0“ mit 
Anna-Sophie Hermann, Andre 
Schaffer und Dominic Valentin. 
Die drei jungen Hornisten über-
zeugten mit einer sehr ausge-
wogenen Ensembleleistung und 
wurden in der Altersgruppe I mit 
einem 1. Preis und 81,5 Punkten 
ausgezeichnet. Unterrichtet und 
geleitet wird das Ensemble von 
Ferdinand Kaiser, BA, an der 
Musikschule Ilz.
Den absoluten Höhepunkt aus 
Ilzer Sicht bildete jedoch das En-
semble „BRASS FRIENDS“ in der 
Altersgruppe IV. Stefan Ham-
merlindl (Tuba), Lukas Mayrho-
fer (Trompete/Flügelhorn) und 
Lena Christin Purkart (Horn) 
begeisterten die Jury mit einer 
herausragenden musikalischen 
Leistung. Das Ensemble erhielt 
90 Punkte, einen 1. Preis mit Be-
rechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb sowie den 
Titel Landessieger in der Katego-
rie Kammermusik für Blechblas-
instrumente IV.
Stefan Hammerlindl und Lena 
Christin Purkart werden an der 
Musikschule Ilz von Dir. MMag. 
Robert Ederer unterrichtet, 

Großartige Erfolge für die Musikschule Ilz  
beim Landeswettbewerb

prima la musica
während Lukas Mayr-
hofer Schüler von Karl 
Roßmann am Johann-Joseph-
Fux-Konservatorium Graz ist. 
Die Ensembleleitung der „Brass 
Friends“ liegt ebenfalls bei Ro-
bert Ederer.
Die Musikschule Ilz zeigt sich 
über diese großartigen Ergeb-
nisse besonders erfreut. Die Er-
folge sind nicht nur Ausdruck des 
großen Talents der Schülerinnen 
und Schüler, sondern auch der 
engagierten Arbeit der Lehrper-
sonen und der intensiven Unter-

stützung durch 
Eltern und Begleitpersonen.
Mit großer Spannung blickt man 
nun auf den Bundeswettbewerb 
von „prima la musica“, bei dem 
die „Brass Friends“ die Steier-
mark vertreten werden. Schon 
jetzt drücken die gesamte Mu-
sikschule Ilz und die Marktge-
meinde Ilz fest die Daumen und 
wünschen dem Ensemble viel 
Erfolg.
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Hackbrettklänge, die begeistern 

„String Cento“ 
im restlos ausverkauften Kulturhaus Ilz
 

Ein Konzertabend, wie ihn Ilz nur selten erlebt: 
Das Kulturhaus platzte aus allen Nähten, die 
Spannung lag förmlich in der Luft – und was 
dann folgte, war ein musikalisches Feuerwerk 
der Extraklasse. Das große Hackbrettensem-
ble „String Cento“ entführte das Publikum in 
eine Klangwelt, die Tradition und Moderne 
auf eindrucksvolle Weise vereinte.
 
Unter der einfühlsamen und zugleich mit-
reißenden Leitung von Renate Praßl-Barth 
von der Musikschule Ilz sowie Waltraud 
Hirschmann von der Musikschule Gnas ver-
schmolzen Schülerinnen und Schüler beider 
Musikschulen zu einem beeindruckenden 
Klangkörper. Mit großer Spielfreude und 
sichtbarer Begeisterung zeigten sie, welch 
enorme Bandbreite im Hackbrett steckt.
 
Von feinster traditioneller Volksmusik über 
schwungvolle irische Klänge bis hin zu über-
raschend modernen Arrangements spannte 
sich der musikalische Bogen dieses Abends. 
Mitreißend interpretiert wurden Klassiker wie 
„Y.M.C.A“, die das Publikum regelrecht von 
den Sitzen rissen, ebenso wie der aktuelle 
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MUSIKSCHULE ILZ

Ohrwurm „Wackelkontakt“ von Oimara, der 
für beste Stimmung im Saal sorgte.
 
Ein ganz besonderer Höhepunkt war der 
Auftritt der jüngsten Hackbrettschüler:innen, 
die mit ihren eigens entwickelten „Käsehack-
brettern“ das Publikum verzauberten. Mit 
kindlicher Freude, großem Mut und bewun-
dernswerter Musikalität bewiesen sie, dass 
der musikalische Nachwuchs in der Region 
bestens aufgehoben ist.
 
Charmant und mit viel Witz führte Karli Lenz 
– eine bekannte Stimme aus Rundfunk und 
Fernsehen – durch den Abend und sorgte 
immer wieder für heitere Momente zwischen 
den musikalischen Höhepunkten.
 
Unter den zahlreichen begeisterten Zuhöre-
rinnen und Zuhörern befand sich auch Elisa-

beth Meixner, Bildungsdirektorin der Steier-
mark. In einem Interview zeigte sie sich tief 
beeindruckt von der Qualität und Vielfalt der 
Darbietungen und unterstrich die enorme Be-
deutung musikalischer Bildung: Musik sei ein 
unverzichtbarer Bestandteil für die persön-
liche Entwicklung von Kindern und Jugend-
lichen und fördere Gemeinschaft, Kreativität 
und Lebensfreude in besonderer Weise.
 
Das Konzert von „String Cento“ war weit mehr 
als nur ein musikalischer Abend – es war ein 
eindrucksvolles Zeichen für die hervorragen-
de Arbeit der Musikschulen, für gelebte Zu-
sammenarbeit und für die verbindende Kraft 
der Musik. Ein Abend, der noch lange in Er-
innerung bleiben wird.
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Ein außergewöhnlicher Konzert-
abend erfüllte das Kulturhaus Ilz 
mit kreativer Energie, frischen 
Klangideen und großer musika-
lischer Begeisterung: Unter dem 
Motto „Opus 19“ präsentierte das 
Jugendblasorchester der Musik-
schule Ilz ein Programm, das in 
dieser Form einzigartig ist – und 
das Publikum restlos begeisterte.

Unter der bewährten und ins-
pirierenden Leitung von Manu-
ela Andraschek stand diesmal 
nicht die Interpretation bekann-
ter Werke im Mittelpunkt, son-
dern die Musik der nächsten 
Generation: Aufgeführt wurden 
ausschließlich Kompositionen 
von jungen Talenten aus der 
Kompositionsklasse von Helmut 
Schmidinger an der Kunstuni-
versität Graz.

Das Besondere an diesem Kon-
zert: Kinder und Jugendliche 
komponieren für Gleichaltrige – 
und genau diese authentische 
Perspektive war in jedem Ton 
spürbar. Die Werke zeichneten 
sich durch erstaunliche Viel-

MUSIKSCHULE ILZ

falt , Mut zur Klangfarbe und 
ein feines Gespür für musikali-
sche Dramaturgie aus. Von fein 
gearbeiteten Kammermusik-
besetzungen bis hin zu groß 
angelegten Werken für Soloinst-
rumente und Jugendblasorches-
ter spannte sich ein beeindru-
ckender Bogen.

Ein besonderer Höhepunkt war 
das Mitwirken der beiden jun-
gen Komponisten Idil Naz Alici 
am Klavier sowie Leonardo Ia-
nuccelli, die ihre eigenen Werke 
höchstpersönlich interpretierten. 
Mit großer Ausdruckskraft und 
technischer Brillanz verliehen 
sie ihren Kompositionen eine 
ganz persönliche Handschrift 
und sorgten für bewegende mu-
sikalische Momente.

Das Publikum – unter ihnen 
auch Bgm. Stefan Wilhelm – 
zeigte sich tief beeindruckt von 
der Qualität und Originalität der 
dargebotenen Werke. 

Begeisterter Applaus und ste-
hende Ovationen waren der 

„Opus 19“ 
Wenn junge Komponist:innen  
die Bühne erobern
Jugendblasorchester der Musikschule Ilz be-
geistert im restlos ausverkauften Kulturhaus

verdiente Lohn für einen Kon-
zertabend, der eindrucksvoll be-
wies, welch enormes kreatives 
Potenzial in der jungen Genera-
tion steckt.

Als besondere Auszeichnung 
und Bestätigung dieses Erfolges 
durfte das Jugendblasorchester 
bereits am darauffolgenden Tag 
dasselbe Programm im renom-
mierten MUMUTH der Kunst-

universität Graz erneut zur Auf-
führung bringen – ein weiterer 
Meilenstein für die engagierte 
Arbeit der Musikschule Ilz.

„Opus 19“ war weit mehr als ein 
Konzert – es war ein kraftvolles 
Statement für die Zukunft der 
Musik: jung, kreativ, mutig und 
voller Begeisterung. Ein Abend, 
der noch lange nachklingen 
wird.
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Weitere  
Infos zum Ausbildungs- 

angebot der Musikschule Ilz 
www.musikschule-ilz.at

oder auf der Facebook- oder 
Instagram-Seite der  

Musikschule Ilz.
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Drei Stimmen, 
ein Klang 
Ilzer Schulen erneut mit dem Meister-
singer-Gütesiegel ausgezeichnet

BILDUNGSCAMPUS ILZ
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Mit großer Freude und berech-
tigtem Stolz dürfen sich gleich 
drei Bildungseinrichtungen aus 
Ilz auch heuer wieder über eine 
ganz besondere Auszeichnung 
freuen: Das renommierte Meis-
tersinger-Gütesiegel wurde er-
neut an die Volksschule Ilz, die 
Mittelschule Ilz sowie die Mu-
sikschule Ilz verliehen. 

Diese Ehrung steht für heraus-
ragende und nachhaltige Chor-
arbeit – und genau diese wird in 
Ilz seit vielen Jahren mit beein-
druckender Leidenschaft gelebt.

Im Mittelpunkt dieses Erfolges 
stehen engagierte Persönlich-
keiten, die mit Herzblut und mu-
sikalischer Überzeugung junge 
Stimmen zum Klingen bringen: 
Bettina Unterberger (Volks-
schule Ilz), Karin Mayer und 
Veronika Grabner (Mittelschu-
le Ilz) sowie Kathrin Fasching 
(Musikschule Ilz) leisten Woche 
für Woche wertvolle Arbeit mit 
ihren Chören. 
Ihre Proben sind nicht nur mu-
sikalische Übungseinheiten, 
sondern Räume voller Kreativi-
tät, Gemeinschaft und Begeis-
terung.

Die Früchte dieser intensiven 
Arbeit sind bei zahlreichen Auf-
tritten der Ilzer Meistersinger-
chöre hör- und spürbar. Ob bei 
schulischen Veranstaltungen, 
regionalen Festakten oder kul-
turellen Highlights – die jungen 

v. l. n. r.:  Bgm. Stefan Wilhelm,  
Kathrin Fasching (Musikschule), Dir. Robert Ederer (Musikschule),  

Bettina Unterberger (Volksschule Ilz), Dir. Michaela Egarter (Volksschule),  
Veronika Grabner (Mittelschule) und Karin Mayer (Mittelschule) 

Sängerinnen und Sänger be-
geistern mit Ausdruckskraft, 
Klangqualität und spürbarer 
Freude am gemeinsamen Mu-
sizieren.

Dabei ist das Singen weit mehr 
als nur eine künstlerische Dis-
ziplin: Es ist die ursprünglichste 
und unmittelbarste Form des 
Musizierens. Es stärkt die Per-
sönlichkeit, fördert Konzentra-
tion und Ausdrucksfähigkeit und 
schafft vor allem eines – Ge-
meinschaft. Das gemeinsame 
Singen verbindet, baut Brücken 
und ist ein unschätzbarer Bei-
trag zu einem friedlichen, res-
pektvollen Miteinander in unse-
rer Gesellschaft.

Auch seitens der Gemeinde wird 
diese außergewöhnliche Leis-
tung mit großer Wertschätzung 
gesehen. Bgm. Stefan Wilhelm 
sowie die Schulleiterinnen und 
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Schulleiter Michaela Egarter, 
Mark Heinrich und Robert 
Ederer zeigen sich stolz auf 
„ihre“ Meistersingerchöre und 
gratulieren den Chorleiterinnen 
sowie allen beteiligten Schüle-
rinnen und Schülern herzlich zu 

dieser verdienten Auszeichnung.
Ilz beweist einmal mehr ein-
drucksvoll: Wo gemeinsam 
gesungen wird, entsteht nicht 
nur Musik – sondern gelebte 
Gemeinschaft auf höchstem 
Niveau.
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Kindergarten 
Ilz
Ein unvergesslicher Tag am 
Aroniahof
Ein besonderes Highlight war unser Ausflug 
zum Aroniahof der Familie Kober. Sowohl 
die Kindergarten- als auch die Krippenkin-
der durften einen erlebnisreichen Tag auf 
dem Hof verbringen. Mit großer Begeiste-
rung stempelten die Kinder Eier, schlugen 
diese anschließend selbst auf und bereiteten 
gemeinsam eine Eierspeise zu, die natürlich 
auch verkostet wurde. Neben kreativen Mal-
angeboten hatten die Kinder auch die Mög-
lichkeit, die Hühner im mobilen Wanderstall 
hautnah zu erleben, zu streicheln und zu be-
obachten. Dieser direkte Kontakt zur Natur 
war für alle ein ganz besonderes Erlebnis. 
Ein herzliches Dankeschön an die Familie 
Kober für diesen unvergesslichen Tag!

Familientage im  
Kindergarten Ilz
Unsere Familientage sind ein besonderer 
Bestandteil unseres Kindergartenalltags. 
Eltern und Bezugspersonen haben dabei 
die Möglichkeit, aktiv teilzunehmen – sei es 
beim gemeinsamen Gestalten oder bei be-
sonderen Aktivitäten. Die Kinder genießen 
diese gemeinsame Zeit sehr und sind stolz 
darauf, ihre Familie im Kindergarten oder 
der Kinderkrippe dabeizuhaben. 

Ein herzliches Dankeschön möchten wir 
auch für die große Hilfsbereitschaft ausspre-
chen: Immer wieder unterstützen uns Eltern 
als Begleitpersonen bei Ausflügen und Akti-
vitäten, wenn zusätzliche Betreuung benö-

KINDERGARTEN ILZ
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tigt wird. Diese Unterstützung ist für uns von 
großer Bedeutung und keineswegs selbst-
verständlich.

Vorfreude auf Ostern –  
eine besondere Zeit 
Im Kindergarten und der Kinderkrippe wur-
de vor Ostern fleißig vorbereitet. Mit viel 
Freude gestalteten die Kinder liebevoll ihre 
Osternester, hörten Geschichten und setz-
ten sich auf kreative Weise mit dem Thema 
Ostern auseinander. Die Vorfreude auf das 
Fest wuchs von Tag zu Tag und sorgte für 
eine besonders schöne Stimmung. 

Der Kindergarten Ilz begrüßt beim  
morgendlichen Ritual den Frühling

Beim Besuch im Aroniahof Kober in Hochenegg  
erfreuten sich die Kinder u. a. an den Hühnern.

Kreative Vorbereitungen  
und Beschäftigungen mit Ostern

GEMEINSAM STARK 
– DANKE FÜR DIE 
UNTERSTÜTZUNG

Wir möchten uns ganz herzlich bei un-
serer Gemeinde für die Bereitstellung 
des neuen Turnmaterials bedanken. Die 
Kinder haben eine große Freude daran, 
die neuen Materialien und Geräte aus-
zuprobieren sowie in Bewegung zu sein. 
Ebenso bedanken wir uns für die wert-
volle Unterstützung im Laufe des gesam-
ten Jahres. 

Ein besonderer Dank gilt auch unserem 
Elternverein: Durch euren engagierten 
und wertvollen Einsatz sowie die stetige 
Bereitschaft, dadurch wird unsere Arbeit 
im Kindergarten auf vielfältige Weise be-
reichert. 
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Die Sonne scheint, 
die Welt wird bunt 
– im Kindergarten 
geht es rund! 
Hat der Osterhase über 
Nacht die bunten Eier  
uns gebracht? 

KINDERGARTEN NESTELBACH
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Ernährungsverhalten legen. 
Neben der Natur spielt das 
bevorstehende Osterfest eine 
große Rolle im Kindergartenall-
tag. Die Kinder lernen den reli-
giösen Hintergrund von Ostern 
kennen und erfahren, warum 
dieses Fest für viele Menschen 
von großer Bedeutung ist. Ein 
besonderes Highlight ist in die-
sem Jahr ein kreatives Werkpro-
jekt: jedes Kind gestaltet seinen 
eigenen Osterhasen aus Holz. 
Dabei sammeln sie im Schleifen, 
Sägen, Bohren, und Hämmern 
Erfahrungen mit dem Material 
Holz. Unter eifrigen Kinderhän-
den entstehen so einzigartige 
Hasenfiguren, die sich in unse-
rem Kindergarten tummeln.

Ein Riesenkarton-
haus für Träume und 
Rollenspiel
Im Sinne der Bildungspartnerschaft 
bringen sich Eltern, Großeltern im-
mer wieder in unseren Kindergarten 
ein. Diesmal hat Herr Kerecz, Opa eines Kindergartenkin-
des Großes geschaffen – vielen Dank dafür!  Er brachte den Rohling 
eines riesigen Kartonhauses in den Kindergarten, den die Kinder in 
den darauffolgenden Tagen mit Walzen und Pinseln in ein buntes 
Haus verwandelten. Unter der fachkundigen Anleitung des Opas 
finalisierten die Kinder die letzten Details. Das fertige Haus genie-
ßen die Kinder nun als Rückzugsort und Spielwelt.  Durch das ge-
meinsame Tun von Familie und Kindergarten entsteht eine starke 
Lern- und Gestaltungspartnerschaft. So wachsen Kreativität, Hand-
werkserleben und Zusammenarbeit Hand in Hand und stärken 
das Miteinander.

Achtung, geheime  
Osterhasenfabrik  
entdeckt! 
Vor Ostern stand ein Besuch in un-
serem Eierlogistik-Betrieb in Nes-
telbach am Programm, bei dem 
die Kinder unseres Kindergartens 
einen spannenden Einblick in die 
Welt rund ums Ei erhielten.
Schon beim Betreten der großen Halle staunten die Kinder über 
die vielen Eier und die geschäftige Atmosphäre. Herr Pregartner, 
Papa eines Kindergartenkindes, führte uns durch den Betrieb und 
erklärte, wie die Eier von den Bauernhöfen angeliefert, sortiert und 
für den Verkauf vorbereitet werden. Dabei lernten die Kinder wie 

wichtig regionale Betriebe sind und wie 
sorgfältig mit Lebensmitteln umgegangen 
wird. Eine besondere Überraschung war, 
dass jedes Kind ein gefärbtes Ei bekom-
men hat – hier muss wohl der Osterhase 
im Spiel gewesen sein.

Ein herzliches Dankeschön für die inter-
essante Führung, wir nahmen viele Ein-
drücke mit zurück in den Kindergarten.

Mit den ersten Sonnenstrahlen 
zieht der Frühling auch wieder 
in den Nestelbacher Kinder-
garten ein. Eine spannende Zeit 
voller Entdeckungen, Kreativität 
und Vorfreude auf das Osterfest 
beginnt.
In diesen Wochen beschäftigen 
wir uns intensiv mit der Natur: 
es werden Planzen gesetzt, Sa-
men gesät. Mit großer Neugier 
beobachten die Kinder täglich, 
wie aus winzigen Samen lang-
sam zarte Pflänzchen wachsen. 
So erleben sie den Wachstums-
prozess hautnah und lernen, wie 
wichtig Pflege, Wasser und Ge-
duld für das Gedeihen sind. Un-
ter dem Motto „Gemüse selbst 
gemacht“, unterstützt mit einer 
Samen- und Pflanzaktion vom 
Landesverband der steirischen 
Gemüsebauern, wird den Kin-
dern spielerisch vermittelt wie 
wertvoll gesunde Ernährung ist. 
Schon früh können sie erfahren: 
„Du bist was du isst“. Damit wol-
len wir einen wichtigen Grund-
stein für bewusstes, selbst-
verantwortliches, gesundes 
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Waldtage
in der Volksschule Ilz

Der Wald ist einer der eindrucksvollsten Naturräume, die wir er-
leben können. Wer den Wald bewusst erkundet, entdeckt kleine 
Spuren des Lebens: unterschiedliche Baumrinden, Tierspuren, 
Pilze, Federn oder Zapfen. Genau diese Möglichkeit nutzten die 
Schülerinnen und Schüler der 2. und 3. Klasse der Volksschule Ilz 
Anfang März. 

Die Kinder wurden ermutigt, den Wald mit allen Sinnen zu er-
kunden und entdeckten viele Pflanzen und Lebewesen. Solche 
Naturerlebnisse lassen sich gut mit kreativen Projekten verbinden 
und so fertigten die Kinder Naturanhänger aus Salzteig, die Ma-
terialien aus dem Wald integrierten, an. Für den Teig braucht man 
nur Mehl, Salz und Wasser. Ausgerollt und ausgestochen werden 
Blätter, Zapfen oder kleine Äste sanft in den Teig gedrückt. Nach 
dem Trocknen entstehen kleine Anhänger, die an die Erkundung 
erinnern und die natürliche Formensprache des Waldes festhalten.
So verbindet sich der Aufenthalt draußen mit einem bleibenden 
kleinen Naturobjekt, das die Eindrücke des Waldes weiterträgt. 

Die Kinder waren begeistert 
und es wird sicher eine Wie-
derholung des Waldtages 
geben.

VOLKSSCHULE ILZ VOLKSSCHULE ILZ
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Spannende  
Entdeckungsreise 
durch Ilz
Die 3. Klasse der Volksschule Ilz entdeckte bei einem  
historischen Rundgang viel Wissenswertes rundum Ilz 

Im Rahmen des Sachunterrichts mit dem Schwerpunkt „Gemein-
de“ beschäftigten sich die Kinder der 3. Klasse der Volksschule Ilz 
intensiv mit ihrem Heimatort. Den krönenden Abschluss bildete 
ein gemeinsamer Rundgang durch Ilz , begleitet von Toni Ithaler 
vom Historischen Verein Ilz.

Mit großem Interesse lauschten die Schülerinnen und Schüler den 
spannenden Erzählungen über die Geschichte des Ortes. Dabei 
erfuhren die Kinder viel über das Leben der Menschen in früheren 
Zeiten sowie über die Bedeutung von Ilz in der Geschichte der 
Region. Besonders beeindruckend war der Einblick in die Gruft, 
die einen geheimnisvollen Blick in vergangene Zeiten ermöglichte. 

Der Rundgang machte Geschichte lebendig und zeigte eindrucks-
voll, wie wichtig es ist, die eigene Gemeinde und ihre Wurzeln zu 
kennen. Für die Kinder war es ein lehrreicher und zugleich unver-
gesslicher Vormittag.
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Toni Ithaler vom 
Historischen Verein 

Ilz zeigte den Kinder 
der 3. Klasse beim 

historischen Rund-
gang durch Ilz viel 

Wissenswertes über 
die Gemeinde und 

dessen Geschichte 
– hier besuchten sie 

die Gruft am Ilzer 
Friedhof 
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VOLKSSCHULE NESTELBACH

Bewegung, 
Spiel und 
Freude 
in der Volksschule Nestelbach

Am 27. Februar 2026 trafen sich die Kin-
der der ersten und zweiten Schulstufe der 
Volksschule Nestelbach mit den zukünf-
tigen Schulanfängern im großen Turnsaal. 

Gemeinsam mit dem Trainer Pit Stahl wurde 
geturnt, gespielt und vor allem viel gelacht.
In abwechslungsreichen Spielen konnten 
die Kinder ihre Geschicklichkeit und Reak-
tionsfähigkeit unter Beweis stellen. Gleich-
zeitig wurde großer Wert auf Gemeinschaft 
und Miteinander gelegt. 

Durch die gemeinsamen Aktivitäten hatten 
die Kinder die Möglichkeit in einer fröhli-
chen Atmosphäre miteinander Zeit zu ver-
bringen.

Große Aufregung herrschte 
kürzlich in der 1.a Klasse der 
Volksschule Ilz. Die Kinder- 

und Jugendpsychologin Lisa 
Pongratz besuchte die Kinder 
gemeinsam mit ihrem Therapie-
hund Ludwig.

Sie brachte den Schülerinnen 
und Schülern näher, wie sich 
Kinder fühlen, wenn sie „Hum-
meln im Bauch“ haben – so 
wie der kleine Igel aus ihrem 
Bilderbuch „Igelino hat Hum-
meln im Bauch“. Anschließend 
durfte die Klasse den freund-

lichen Vierbeiner besser ken-
nenlernen. Ludwig zeigte einige 
seiner Tricks, ließ sich streicheln 
und spielte begeistert mit den 
Kindern Ball. 

Der Besuch begeisterte alle – 
und machte Mut, offen über Ge-
fühle zu sprechen.

VOLKSSCHULE ILZ

Therapie-
hund  
Ludwig 
zu Besuch in der 1.a der 
Volksschule Ilz
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Märchen stärken Lesekompetenz 
und Lesebegeisterung:  
Die 2. Klasse der Volksschule Ilz  
erarbeitete und erlebte 
unterschiedliche Märchen mit 
Schüler:innen der Mittelschule Ilz.

Die Geschichten in Bilder:  
Die 1. und 4. Klassen der Volksschule Ilz 

präsentieren stolz ihre Bilder zu den  
vorgelesenen Geschichten.

Te
xt

 &
 F

ot
os

: V
ol

ks
sc

hu
le

 Il
z

Te
xt

 &
 F

ot
os

:  
Vo

lk
ss

ch
ul

e 
N

es
te

lb
ac

h

Kinder, Jugend & Bildungscampus

VS ILZ & NESTELBACH

Österr.
Vorlesetag 
in unseren
Schulen
Ein besonderer Vorlesetag, 
der verbindet und im Regio 
Campus Ilz – mit den Volks-
schulen Ilz, Nestelbach, der 
Mittelschule Ilz und dem 
Kindergarten – gemeinsam 
gelebt wurde 

ges Treiben und spürbare Freude am ge-
meinsamen Tun. Am Ende entstanden ein-
drucksvolle Gemeinschaftsbilder. 
Die Ergebnisse zeigen nicht nur große Krea-
tivität, sondern auch, wie schön Zusammen-
arbeit über Klassenstufen hinweg sein kann. 
Das gemeinsame Lesen und Gestalten hat 
nicht nur Spaß gemacht, sondern auch das 
Miteinander an der Schule gestärkt – ganz 
im Sinne des Österreichischen Vorlesetags. 

3. Klasse VS Ilz
Auch die dritte Klasse besuchte den Kinder-
garten Ilz und las den kommenden Schul-
anfängern und Schulanfängerinnen vor. Die 
zweite Klasse bekam Besuch von der Mit-
telschule Ilz. 

Ilzer Nachrichten | 02/2026

Volksschule Ilz
1. und 4. Klasse VS Ilz
Am 27. März 2026 beteiligte sich die Volks-
schule Ilz mit einer besonderen Aktion am 
Österreichischen Vorlesetag. Die Kinder 
der vierten Klassen lasen den Kindern der 
ersten Klassen aus verschiedenen Bilder-
büchern vor. Mit viel Begeisterung und 
Ausdruckskraft ließen sie die Geschichten 
lebendig werden – die Jüngeren hörten auf-
merksam zu, staunten.

Im Anschluss verwandelten sich die Klas-
senräume in wahre Kreativwerkstätten: Ge-
meinsam gestalteten die Kinder bunte Bil-
der zu den gehörten Geschichten. Es wurde 
gemalt und gelacht – überall herrschte re-

2. Klasse VS Ilz  
Die Schüler:innen der 2. Klasse der Volksschule Ilz arbeiteten am 
Vorlesetag mit der Mittelschule Ilz erfolgreich zusammen, um die 
Freude am Lesen zu fördern und die Lesekompetenz nachhaltig zu 
stärken. Im Mittelpunkt der schulübergreifenden Kooperation stand 
das Thema „Märchen“, das sowohl bei den jüngeren als auch bei 
den älteren Kindern auf großes Interesse stieß.

Die gemeinsame Stunde begann mit einer Bewegungseinheit, bei 
der die Kinder verschiedene Rollen einer Geschichte übernehmen 
mussten und die passenden Bewegungen ausführen mussten. Das 
machte den Großen und den Kleinen großen Spaß.
Die Mittelschüler:innen übernahmen anschließend eine besondere 
Rolle: Als Lesepaten bereiteten sie ausgewählte Märchen vor und 
lasen diese in Kleingruppen den Volksschulkindern vor. Mit viel En-
gagement, lebendiger Gestaltung und unterschiedlichen Stimmen 
erweckten sie die Geschichten zum Leben und schafften eine ange-
nehme und motivierende Lernatmosphäre. Für die Jüngeren wurde 
das Zuhören so zu einem spannenden Erlebnis, das ihre Fantasie 
anregte und sie zum Mitdenken einlud.

Besonders wertvoll war der soziale Aspekt der Begegnung: Die 
Zusammenarbeit zwischen den Altersgruppen stärkte das Verant-
wortungsbewusstsein der älteren Schülerinnen und Schüler und 
förderte gleichzeitig das Selbstvertrauen der Jüngeren. Die positive 
Atmosphäre zeigte deutlich, wie gewinnbringend Lernen in Koope-
ration sein kann.
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Mittelschule Ilz 
Wenn Worte Herzen öffnen
Der österreichische Vorlesetag wurde an der Mittelschule Ilz zu ei-
nem besonders herzlichen Erlebnis für die 7. Schulstufe. Gemeinsam 
mit ihren Deutschlehrer:innen stellten die Schülerinnen und Schüler 
die nächste Generation in den Mittelpunkt und näherten sich dem 
Thema „Liebe“ auf einfühlsame und persönliche Weise.

Ein Höhepunkt war der Besuch der engagierten Studentin Helena 
Retter, die mit ihrer offenen Art sofort eine vertrauensvolle Atmo-
sphäre schuf. Mit einer berührenden Kurzgeschichte zeigte sie, wie 
vielfältig Liebe sein kann – und lud die Jugendlichen dazu ein, eige-
ne Gedanken und Erfahrungen zu teilen. So entstand ein lebendiger, 
ehrlicher Austausch über Freundschaft, Familie und erste Gefühle.
Der Vorlesetag machte spürbar, wie verbindend Literatur wirkt und 
wie wichtig es ist, einander zuzuhören. Ein liebevoll gestalteter Tag, 
der noch lange nachklingt – und Hoffnung für eine empathische 
Zukunft gibt.

Die Mittelschüler:innen und das Lehrpersonal 
der Mittelschule Ilz mit Lesepatin Studentin 

Helena Retter

Die „coolen“ Kids aus der 
Volksschule Nestelbach 
beim Österr. Vorlesetag  
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sterreichische Vorelestag im
 RegioCam

pus Ilz
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Volksschule Nestelbach
Beim diesjährigen Vorlesetag lasen die 
Schülerinnen der dritten und vierten Schul-
stufe der Volksschule Nestelbach den Kin-
dern der ersten und zweiten Schulstufe das 
Bilderbuch „Ab heute sind wir cool“ vor. 
Mit viel Ausdruck und Begeisterung ge-
stalteten die „Großen“ die Lesung und be-
geisterten ihr Publikum. Die jüngeren Kinder 
hatten große Freude an den humorvollen 
Texten und den lustigen Illustrationen.
Zwischendurch wurde immer wieder ge-
meinsam darüber gesprochen, was im 
Leben „cool“ ist – dabei entstanden viele 
spannende Gedanken und ein schöner Aus-
tausch zwischen den Kindern.

MITTELSCHULE ILZ

Der Österreichische Vorlesetag machte deutlich, dass Lesen weit mehr ist als das  
Erfassen von Texten – es ist ein Schlüssel zur Welt der Fantasie, zur Sprache und zum 
gemeinsamen Erleben. Durch diese vielfältigen Projekte aus dem Bildungscampus 
kann es gelingen, die Lesebegeisterung langfristig zu wecken und zu fördern.
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Kinderchor der Volksschule Ilz, Schulband sowie  
Schulchor der Mittelschule Ilz beim diesjährigen 

Bezirksjugend- 
singen 2026
in Fürstenfeld

VOLKSSCHULE ILZ & MITTELSCHULE ILZ

Die jungen Sängerinnen und Sänger vom 
Kinderchor der Volksschule Ilz und  

der Schulchor der Mittelschule Ilz  
begeisterten das Publikum  

beim Bezirksjugendsingen 2026 
 in Fürstenfeld.

Beim Bezirksjugendsingen am 10. März 
in der Stadthalle Fürstenfeld wurde ein-
drucksvoll die Bedeutung des gemeinsa-
men Singens für Kinder und Jugendliche 
sichtbar. Über 500 junge Sängerinnen und 
Sänger aus 19 Chören nahmen an diesem 
musikalischen Ereignis teil.

Volksschule Ilz
Auch der Kinderchor der Volksschule Ilz 
unter der Leitung von Bettina Unterberger 
war mit großer Begeisterung vertreten. 
Mit viel Engagement und Freude präsentier-
ten die Kinder ihre einstudierten Lieder und 
erhielten dafür großen Beifall.
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terung waren 18 Instrumentalist:innen und 8 
Sänger:innen mit dabei.
Unser Auftritt verlief sehr erfolgreich, die in-
tensive Vorbereitung hat sich ausgezahlt, und 
unsere Schüler:innen konnten ihr musikali-
sches Können eindrucksvoll präsentieren.
Im Rahmen der Veranstaltung überreichte 
Herr SQM MMag. Wolfgang Schöffmann 
uns eine Urkunde zur erfolgreichen Teilnah-
me. 
Besonders gefreut hat uns auch, dass unser 
Direktor Mag. Mark Heinreich, MA BEd 
sowohl bei unserem Auftritt als auch bei der 
Übergabe der Urkunde anwesend war und 
uns unterstützte.

Wir sind sehr stolz auf die erbrachte Leis-
tung unserer Gruppe. Für uns alle war das 
Bezirksjugendsingen ein großartiges Er-
lebnis, das sicherlich in Erinnerung bleiben 
wird. Auch die musikalischen Beiträge der 
anderen teilnehmenden Schulen haben uns 
sehr begeistert und zu einem rundum ge-
lungenen musikalischen Tag beigetragen. 

Für die Schulband und den Schulchor
Veronika Grabner und Karin Mayer
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Die Teilnahme stellte für die Kinder eine be-
sonders wertvolle Erfahrung dar, die ihnen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Vor 
allem das gemeinsame Singen und das Mit-
einander machten diesen Tag zu einem be-
sonderen Erlebnis und stärkten die Freude 
an der Musik.

Text: Volksschule Ilz

Mittelschule Ilz
Am diesjährigen Bezirksjugendsingen nahm 
auch die Mittelschule Ilz, mit der Schulband 
und dem Schulchor, teil. Mit großer Begeis-
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VOLKSSCHULE ILZ & NESTELBACH

Abenteuer  
Liebe
Workshop der 4. Klassen in Volksschule Ilz & Nestelbach

Am 7. April nahmen die Kinder der 4. Klassen der Volksschule Ilz 
und Volksschule Nestelbach am Workshop „Abenteuer Liebe“ teil. 
Hier wurden, dem Alter der SchülerInnen entsprechend, wichtige In-
formationen zu den Themen Pubertät, Rollenbilder, weiblicher Zyklus, 
Hygiene und Entstehung menschlichen Lebens gegeben. 
Dabei wurden die Schülerinnen und Schüler in Gruppen aufgeteilt 
und von ausgebildeten Sexualpädagogen betreut.  

Während die Mädchen unter dem Titel „Weil ich ein Mädchen bin“ 
arbeiteten, taten die Buben dies mit dem Motto „Wann ist ein Mann 
ein Mann“.

An dieser Stelle möchten wir 
uns bei den Sponsoren dieses 
gelungen Workshops bedan-
ken.
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ENGLISCH  
SPIELERISCH ENTDECKEN

In diesem Schuljahr wird ein Englischkurs für Kinder an-
geboten, der spielerisch und altersgerecht an die englische 
Sprache heranführt. Der Kurs wird von einer Native Speakerin 
geleitet, die bereits in vielen Kindergärten erfolgreich Eng-
lischkurse durchführt.
Das Angebot richtet sich an Kindergartenkinder im letzten 
Kindergartenjahr sowie an Volksschulkinder. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – im Mittelpunkt stehen 
Spaß, Bewegung, Lieder und spielerisches Lernen.

ENGLISCH-KURS 
jeden Montag  

von 12:45 bis 13:15 Uhr  
in der Volksschule Ilz 

Wir freuen uns über weitere 
Kinder, die sich mit Neugier 
und Freude spielerisch der 
englischen Sprache annähern 
möchten.
Bei Interesse oder für weitere Informationen bitten wir um 
Kontaktaufnahme per E-Mail: allisongems.english@gmail.com

ANZEIGE
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SCHWIMMKURS
für Kinder 

Kursstart: ab 20. Juli 2026

Jedes Kind hat einen natürlichen Bewegungsdrang. Wir, Benjamin 
Lechner und Philipp Allmer, sind zwei ausgebildete Sportlehrer, 
die versuchen, diesen Bewegungsdrang mit Spiel, Bewegung und 
Spaß zu fördern. Aus diesem Grund haben wir den Verein Fit & 
Gsund gegründet und starten am 20. Juli 2026 in der Gemeinde 
Fürstenfeld mit unserem Schwimmkurs. Dieser findet von Montag 
bis Freitag statt und dauert jeweils eine Stunde.

Angeboten wird ein Nichtschwimmer Kurs, bei dem die Kinder 
das Schwimmen mit Spiel, Bewegung und Spaß erlernen und ein 
Schwimmer Kurs für Fortgeschrittene, wo wir versuchen, die Fä-
higkeiten der Kinder zu erweitern und zu optimieren.
Zusätzlich können Schwimmabzeichen gemacht werden. 

Zu unseren Schwimmeinheiten sind Kinder im Alter von 4 bis 12 
Jahren herzlich eingeladen, die Freude am Sport mit uns zu teilen. 
Unser Ziel ist es, dass wir mit Qualität die Freude der Kinder am 
Sport fördern.

Anmeldung ab sofort möglich unter 0664/ 430 20 89!
Philipp Allmer & Benjamin Lechner

ANZEIGE
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Graz-Exkursion 
Die 3. Klassen der Mittelschule Ilz  
bei der Exkursion nach Graz

MITTELSCHULE ILZ Die 3. Klassen der Mittelschule Ilz beim Erkunden der Grazer Innenstadt.

Am 29. Jänner machten sich die 
3. Klassen auf den Weg nach 
Graz, um dort einen interessan-
ten Tag zu verbringen. 

Im Styria Media Center wurden 
die Schüler:innen zu „Medien-
stars“ und bekamen einen ex-
klusiven Einblick hinter die Ku-
lissen der Kleinen Zeitung. Mit 
einem lustigen Fotoshooting in 
der Fotobox kam auch der Spaß 
nicht zu kurz. 
Als Zweites stand ein Besuch 
im Graz Museum auf dem Pro-
gramm. Dort wurden den Schü-
ler:innen spannende Anekdoten 
der Grazer Stadtgeschichte nä-
hergebracht. 

Abgerundet wurde der Tag mit 
einem Aufenthalt in der Herren-
gasse, den viele Schüler:innen 
für einen Besuch bei McDo-
nalds oder KFC bzw. für eine 
kleine Shoppingtour nutzten. 

Kurz gesagt, ein Ausflug, der 
uns sicher noch länger in Erin-
nerung bleiben wird. 
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MITTELSCHULE ILZ

„Under 18“ 
Präventions-
workshop 
in den 2. Klassen der Mittelschule Ilz

Im Rahmen der schulischen Präventionsar-
beit nahmen die zweiten Klasse der Mittel-
schule Ilz n in der vergangenen Woche am 
Präventionsprogramm „Under 18“ teil.

Im Zuge des Workshops besuchte Revier-
inspektorin Monika Lechner unsere Schule 
und informierte die Schülerinnen und Schü-
ler unter anderem über die Unterschiede 
zwischen Straf-, Verwaltungs- und Zivilrecht, 
über Ausgehzeiten sowie über Notwehr und 
Zivilcourage.

Neben vielen neuen Informationen hatten 
die Schülerinnen und Schüler auch die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen. Gemeinsam 
wurden verschiedene Alltagssituationen be-

sprochen und dabei bestehende Unklarhei-
ten geklärt. 

Wir freuen uns bereits auf die kommenden 
Workshops mit weiteren interessanten The-
men.
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INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE ILZ
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Ausflug der  
Musicalwerkstatt
Unsere Musicalwerkstatt-Gruppe besuchte in Begleitung von Frau 
Madritsch und Frau Mayer die „Musical-Night“ im Gymnasium 
Hartberg, wo sie bei der Schülervorstellung dabei sein durfte. Es 
war ein toller Vormittag mit beeindruckenden Darbietungen und 
einer starken Performance aller Mitwirkenden. Mit viel Energie, Ge-
sangstalent und Spielfreude präsentierten die Schülerinnen und 
Schüler abwechslungsreiche Ausschnitte aus bekannten Musicals 
wie Grease, The Greatest Showman, Frozen, Phantom der Oper und 
weiteren Highlights. Die Begeisterung auf der Bühne übertrug sich 
sofort auf das Publikum und machte den Besuch zu einem beson-
deren Erlebnis für unsere Gruppe. 

MITTELSCHULE ILZ

MITTELSCHULE ILZ

4. Platz für die Mittelschule Ilz  
beim  Rotary Club Fürstenfeld – 

Videowettbewerb
Der Rotary Club Fürstenfeld veranstaltete heuer den Videowettbe-
werb „Unite for Good“, an dem insgesamt 79 Beiträge eingereicht 
wurden. Die Mittelschule Ilz konnte dabei einen hervorragenden  
4. Platz erreichen und überzeugte die Jury mit Kreativität, Teamarbeit 
und einer starken Botschaft. Die offizielle Preisverleihung fand am 
12. März 2026 im Haus der Begegnung in Bad Blumau statt. Dort 
wurde die Leistung der teilnehmenden Schulen feierlich gewürdigt.

Für ihre großartige Leistung wurde die Mittelschule Ilz mit einem 
Geldpreis in der Höhe von 1.500,- Euro ausgezeichnet. Besonders 
bemerkenswert ist, dass sich die Schülerinnen und Schüler dazu 
entschlossen haben, einen Teil dieses Gewinns im Sinne des Wett-
bewerbsmottos „Unite for Good“ für den eigenen Schulstandort zu 
spenden.
Mit diesem Engagement setzen die Jugendlichen ein starkes Zei-
chen für Gemeinschaft, Zusammenhalt und Verantwortung. Die ge-
samte Schulgemeinschaft ist stolz auf diesen Erfolg und das soziale 
Bewusstsein der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler.

Die mehrfach ausgezeichnete 
österreichische Schriftstellerin 

Barbara Schinko bei der Autoren- 
lesung in der Mittelschule Ilz

Te
xt

 &
 F

ot
os

: M
itt

el
sc

hu
le

 Il
z

Autorenlesung 
mit Barbara Schinko

Am 13. März durften wir an der Mittelschule Ilz einen besonderen Gast 
begrüßen. Die österreichische Schriftstellerin Barbara Schinko gab den 
Schüler:innen der 1.–3. Klassen einen spannenden Einblick in ihr Leben 
als Autorin und beantwortete ihre zahlreichen Fragen. Außerdem las sie 
Ausschnitte aus ihren Büchern „Das Sagenbuch zum Stephansdom“, 
„Schneeflockensommer“ und „Wie ich diesen Sommer (fast) im Regen 
stand“ vor.  In ihren Werken beschäftigt sie sich hauptsächlich mit Mär-
chen- und Sagenstoffen oder typischen Alltagsproblemen junger Men-
schen. Sie wurde auch schon mit zahlreichen Preisen, unter anderem 
mit dem „Österreichischen Kinder- und Jugendbuchpreis“, ausgezeich-
net. Danke für den interessanten Vormittag!  

MITTELSCHULE ILZ
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Handyexperiment
Von 4. bis zum 24. März haben viele unserer Schüler:innen ihr Smart-
phone deaktiviert. Im Rahmen des nationalen Projekts „Handyexpe-
riment“ verzichteten sie für drei Wochen auf ihren täglichen Beglei-
ter und dokumentierten, wie es ihnen dabei geht. Die 
Reflexion und Nachbereitung des Projekts wurde 
im Fach „Digitale Grundbildung“ durchgeführt.

MITTELSCHULE ILZ
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Dramatik pur 
beim Fußball-Schülerligaturnier in Ilz

An den Schülerliga-Fußballbezirksmeister-
schaften am 8. April in Ilz, nahmen mit der Mit-
telschule Bad Waltersdorf, der Mittelschule 
Fürstenfeld, dem BG/BRG Fürstenfeld, der 
Mittelschule Großsteinbach, der Mittelschule 
Ilz und der Mittelschule Neudau, erfreulicher-
weise sechs Mannschaften teil. 
Im ersten Spiel gewann unsere Mannschaft 
ungefährdet mit 2:0 gegen die Mittelschule 
Großsteinbach (Max Pucher, Max Diego 
Eder). Das zweite Spiel gewannen wir eben-
falls mit 2:0 gegen die MS Bad Waltersdorf 
(Max Pucher, Max Diego Eder).
Das Spiel gegen das BG/BRG Fürstenfeld 
verlief sehr ausgeglichen und endete logi-
scherweise 0:0 Unentschieden. Da wir auch 
die beiden letzten Spiele gegen die Mittel-
schule Fürstenfeld (2:0, Kevin Juranovic, 
Lea Wilfling) und gegen die Mittelschule 
Neudau (5:0, Kevin Juranovic, Max Rosen-
berger, Lea Wilfling) gewannen, musste 
der Rechenschieber ausgepackt werden. 
Da das BG/BRG Fürstenfeld im letzten Spiel 

MITTELSCHULE ILZ
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eine Minute vor Schluss noch einen Treffer 
nachlegte, belegten wir den zweiten Platz. 
Mit der Ausbeute von 13 Punkten und einem 
Torverhältnis von 11:0 Toren (BG FF 13 Pkt. 
12:0 Tore), zogen wir um ein Tor den Kür-
zeren. Dass das ohne Gegentreffer gelang, 
war ein Verdienst  unseres Tormannes Jo-
nas Trösterer.
Unsere Mannschaft steigt damit in die 
nächste Runde der Landesmeisterschaft auf. 

Unser Dank gilt dem ISV und seinem Kan-
tinenteam für die Benutzung der Arena Ilz 
und für die hervorragende Bewirtung wäh-
rend des Turniers, der Fa. Philipp Turza für 
die Wurstsemmeln, Herrn Mathias Sommer 
von der Sparkasse Ilz für das großartige 
Sponsoring dieser Veranstaltung, Herrn 
Bgm. Stefan Wilhelm und allen Spieler:in-
nen und ihren Betreuern.

Stehend: Karin Strohmeier, Lea Wilfling, Kevin Juranovic, Paul Orthofer-König,  
Emilian Zotter, Max Diego Eder, Nico Schefer, Timon Salchinger, Christian Maier

Knieend: Michael Gradwohl, Sebastian Maier, Max Rosenberger, Matteo Fleischhacker,  
Max Pucher und liegend Jonas Trösterer

WEITERE  
BERICHTE & FOTOS 

der Mittelschule Ilz auch 
auf unserer Website  
msilz.edupage.org
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Starker Auftritt der MS Ilz bei der 

Handball-
Landesmeis-
terschaft
Am Mittwoch, dem 25. Februar 2026, nahm 
die Mittelschule Ilz an der Handball-Lan-
desmeisterschaft in Deutschlandsberg teil, 
bei der die acht besten Teams der Steier-
mark aufeinandertrafen.

Mit einer hervorragenden Leistung in der 
Gruppenphase sorgte unser Team für eine 
kleine Überraschung und sicherte sich den 
ersten Platz in der Gruppe. 
Im Halbfinale mussten wir uns trotz gro-
ßem Einsatz dem stark spielenden Team der 
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Toller Erfolg der  
U 15 Fußball- 
Schulmannschaft
Einen weiteren schönen Erfolg verzeichnete die U-15 Fußball-
Schulmannschaft der Mittelschule Ilz beim Hallencup am 4. März 
in Sinabelkirchen. Das von Christian Maier betreute Team erreichte 
den ausgezeichneten 2. Platz von 8 Teams. 
Mit Siegen gegen Sinabelkirchen (4:0 Valentin Wagner 2, Kevin 
Juranovic und David Maier) und die Mittelschule Gleisdorf (3:1, 
V. Wagner 2, Zsombor Horvath) und einer knappen Niederlage 
gegen die Mittelschule St. Margarethen (1:2, Z. Horvath), qualifi-
zierten wir uns als Gruppenzweiter für das Halbfinale. Im Halbfinale 
besiegten wir die Mittelschule St.Ruprecht klar mit 3:0 (V. Wag-
ner 3, Z. Horvath). Damit spielten wir im Finale wieder gegen die 
Mittelschule St. Margarethen und verloren leider mit 0:3. Trotzdem 
war das sehr gut organisierte Turnier in Sinabelkirchen für uns ein 
schöner Erfolg!

Tischtennis
MIttelschule Ilz beim Landesfinale in Weiz

Am Montag, dem 2. März 2026, nahmen zwei Mannschaften der 
Mittelschule Ilz an der Landesmeisterschaft im Tischtennis in Weiz 
teil. Bereits einige Wochen vor diesem Bewerb wurden an der Mit-
telschule Ilz interne Vorentscheidungsspiele ausgetragen. Dabei 
konnten sich die sechs besten Spielerinnen und Spieler für das Tur-
nier in Weiz qualifizieren und unsere Schule vertreten.

Das Landesfinale war mit insgesamt 13 Mannschaften sehr stark 
besetzt. Unsere Teams zeigten großen Einsatz, kämpften um jeden 
Punkt und gaben ihr Bestes. Am Ende erreichten sie den respektab-
len 10. und 12. Platz.

Angesichts des hohen spielerischen Niveaus bei diesem Wettbe-
werb können wir mit den Leistungen unserer Schülerinnen und 
Schüler sehr zufrieden sein. Die Kinder freuen sich bereits auf das 
Turnier im kommenden Jahr, bei dem sie ihr Können erneut unter 
Beweis stellen möchten.
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Mittelschule Eibiswald geschlagen geben. 
Auch im Spiel um Platz drei kämpfte die 
Mannschaft bis zum Schluss und belegte 
am Ende einen sehr guten vierten Platz.

Ein herzlicher Dank gilt der Raika Ilz für das 
Sponsoring unserer neuen Dressen, die bei 
diesem Turnier erfolgreich eingeweiht wer-
den konnten.
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Nächster Erfolg  
für die Mittelschule 
Ilz im Volleyball
Für die erste Zwischenrunde ging es am 3. Februar nach Hartberg. 
Es warteten mit der Mittelschule Gnas, Mittelschule Krottendorf 
und der SMS Rieger-Hartberg starke Gegner auf uns. Wir wussten 
im Vorfeld, dass wir unser bestes Spiel zeigen müssen um in die 
nächste Runde aufsteigen zu können. 

Die Mädchen (Lea Wilfling, Julia Flechl, Lenie Hold, Bernadette 
Schwab, Marie Wagner, Anhelina Zavatska) zeigten eine hervor-
ragende spielerische Leistung und mussten sich nur der SMS Rie-
ger-Hartberg geschlagen geben. 

MITTELSCHULE ILZ

Eine erfolgreiche 
Schülerliga Volleyball 
Saison 
Die 2. Zwischenrunde (letzte Station vor dem Landesfinale) fand er-
neut in Hartberg statt. SMS Rieger Hartberg, Mittelschule Radkers-
burg und BRG Bruck a. d. Mur stand auf der „Tagesordnung“.
Wir wussten schon von den vorherigen Runden, dass wir nur den 
Aufstieg ins Landesfinale schaffen können, wenn wir die noch uns 
unbekannten Bruckerinnen schlagen. 
In einem sehr spannenden und hart umkämpften Spiel auf Augen-
höhe mussten wir uns im dritten und entscheidenden Satz mit 15:13 
leider geschlagen geben. Trotz dieser bitteren Niederlage, sind wir 
sehr stolz auf unser Team, denn sie haben sich in jeder Runde sehr 

MITTELSCHULE ILZ
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Durch die Siege über Mittel-
schule Gnas und Mittelschule 
Krottendorf (jeweils 2:0) haben 
sich die Mädchen unter die bes-
ten 8 Teams der Steiermark ge-
spielt. Das ist bisher noch keiner 
Mannschaft unserer Schule ge-
lungen. 

Wir sind sehr stolz auf unsere 
Mädchen und freuen uns auf die 
nächste Runde.

gut präsentiert und tolle spieleri-
sche Leistungen gezeigt.

Wir beenden die Schülerliga 
Saison 2025/26 auf Platz 7 in 
der Steiermark (50 Mannschaf-
ten nahmen teil). 

Völkerball-
turnier der 
Mittelschule 
Ilz
Am Donnerstag, dem 12.02., fand an der Mit-
telschule Ilz wieder das alljährliche und bei 
den Schülerinnen und Schülern sehr belieb-
te Völkerballturnier statt. 

Die 1. und 2. Schulstufe sowie die 3. und 4. 
Schulstufe spielten jeweils um den begehr-
ten ersten Platz in ihrer Altersgruppe. Denn 
traditionell darf die Siegermannschaft am 
Ende des Turniers gegen das Lehrerteam 
antreten.

In jeder Altersgruppe traten sechs Mann-
schaften gegeneinander an, wobei im Mo-
dus „Jeder gegen jeden“ gespielt wurde. 

Im Anschluss an die Gruppenphase folgten 
die Platzierungsspiele, in denen alle Ränge 
ausgespielt wurden.

Die Kinder hatten großen Spaß und liefer-
ten sich spannende Matches. 

Das Turnier bildete damit einen gelungenen 
und sportlichen Abschluss des ersten Se-
mesters in diesem Schuljahr.
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Am Samstag den 7. März fand in der Sport-
halle in Ilz zum 42. mal das alljährliche Ju-
gendfußballturnier statt.
Sieben Mannschaften mit insgesamt 56. Ju-
gendlichen haben in Spielen zu á 15 Minuten 
ihr Bestes gegeben und um den Sieg ge-
kämpft.

Als Schiedsrichter sorgten Luis Leidorfer 
und Lena Rauschütz für sportliche Fairness. 
Für kleinere Blessuren stand ein Sanitäts-
team bereit. Für das leibliche Wohl sorgte 
die FF Neudorf, unter der Führung von OBI 
Harry Burton, als Veranstalter mit Getränken 
und Snacks.

Zur Siegerehrung durfte Bereichsjugend-
wart HBI Peter Bernhuber zahlreiche Eh-
rengäste, darunter Bgm. Stefan Wilhelm, 
ABI Manuel Pfeifer und Brandrat Gerhard 
Engelschall begrüßen. Nach einigen Gruß-
worten und Danksagungen an das Ausfüh-
rende Team und an die Gemeinde zur Ver-
fügungstellung der Sporthalle, konnte unter 
schallendem Applaus und lauten Tröten der 
Tagessieger den Wanderpokal entgegen-
nehmen. Da dieser bereits zum dritten Mal in 
Folge an die Mannschaft aus Jobst verliehen 
wurde, darf der Pokal nun in der Vitrine in 
Jobst verbleiben. Herzliche Gratulation!  

Rangliste:
	 1. FF Jobst
	 2. FF Altenmarkt/ 
	 Großwilfersdorf/Ottendorf
	 3. FF Bad Blumau/Bierbaum
	 4. FF Fürstenfeld
	 5. FF Hochenegg
	 6. FF Söchau/Übersbach/ 
	 Obgrün
	 7. FF Bad Blumau

Gratulation an alle Mannschaften!
Ein Besonderer Dank geht an dieser Stelle an 
alle Mitwirkenden, die dieses Turnier möglich 
gemacht haben.

FREIWILLIGE FEURWEHR MARKT ILZ

Feuerwehr- 
Jugendfuß-
ballturnier 
2026
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SENIORENBUND ORTSGRUPPE NESTELBACH IM ILZTAL

Breitenfeld-Wallfahrt
Seniorenbund Ortsgruppe Nestelbach im Ilztal
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Mehr als 50 Mitglieder der Se-
niorenbund-Ortsgruppe Nes-
telbach im Ilztal besuchten am 
Freitag, 27. März am „Schmerz-
haften Freitag“ die Wallfahrtskir-
che „Zum Heiland der Welt“ in 
Breitenfeld an der Rittschein.

Anfangs waren es die Schre-
cken der Pest, die viele Pilgern-
de nach Breitenfeld geführt 
habe. Heute sind die Menschen 
eingeladen, in den vielfältigen 
Nöten unserer Zeit, den „Hei-

land der Welt“ um Hilfe anzuru-
fen und sich von der barocken 
Schönheit der Kirche berühren 
zu lassen.

Die wunderschöne Heilige Mes-
se wurde zelebriert von Herrn 
Weihbischof Johannes Freitag. 
Zu Mittag kehrten wir beim 
Gasthof Kutscherstüberl in Rie-
gersburg ein, wo uns ein köst-
liches Mittagessen erwartete. 
Danach fuhren wir weiter zum 
Schloss Kornberg. Wir besuch-

ten die Osterausstellung und 
es gab auch eine große Anzahl 
wertvoller Teppiche zu besichti-
gen.
Nach einer kurzen Rast im 
Schlossrestaurant fuhren wir 

zum Weinhof Buschenschank 
Krachler nach Hochenegg. 
In geselliger Runde beendeten 
wir unseren Wallfahrtstag mit 
einer guten Jause und edlen 
Getränken.
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FREIWILLIGE FEURWEHR HOCHENEGG

Wehr- 
versammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Hochenegg

7867 Stunden im Dienste der Bevölkerung – die Feuerwehr Hoch-
enegg zog Bilanz über das vergangene Jahr und kann Stolz auf 
ihre Einsatzleistungen sein. Im Florianisaal des Feuerwehrhauses 
Hochenegg fand die Wehrversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Hochenegg statt. Ortsfeuerwehrkommandant  Haupt-
brandinspektor Reinhard Gußmack konnte als Ehrengäste Bgm. 
Stefan Wilhelm, Bereichsfeuerwehrkommandant Landesfeuer-
wehrrat Gerald Derkitsch, Abschnittsbrandinspektor Manuel 
Pfeifer, Ehren-Oberbrandrat Ing. Franz Nöst und  Ehren–Brand-
rat Josef Pfingstl sowie  Ehren-Abschnittsbrandinspektor 
Hermann Peindl begrüssen. In seinem Tätigkeitsbericht stellte 
Hauptbrandinspektor Reinhard Gußmack fest, dass sich im ab-
gelaufenen Jahr 32 Einsätze, 238 Tätigkeiten und 24 Übungen mit 
einer Gesamtstundenzahl von 7867 Stunden zu Buche schlagen. 
Statistisch gesehen war das Einsatzjahr 2025, wie der Komman-
dant anmerkt, ein Jahr mit Höhen und Tiefen, für die Feuerwehr 
Hochenegg. Im Rahmen der Wehrversammlung  wurde Jung-
feuerwehrmann Peter Gußmack zum aktiven Feuerwehrmann 
angelobt. 

Zum Abschluss der Versammlung ergriffen die Ehrengäste das 
Wort, wobei Sie für die hervorragende Zusammenarbeit dankten 
und über die Wichtigkeit der Feuerwehr für die Bevölkerung und 
den Mitmenschen sprachen.
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SOMMERJOB 2026
Für unsere Feriencamps in den Sommermonaten suchen wir 
engagierte Betreuer/innen und Trainer/innen in deiner Region. 
Du arbeitest gerne mit Kindern, möchtest praktische Erfahrung 
sammeln und Teil eines motivierten Teams sein? Dann bist du 
bei uns genau richtig! In unseren Camps begleitest du Kinder 
durch eine abwechslungsreiche Ferienwoche mit Spielen, Be-
wegung, kreativen Aktivitäten und gemeinsamen Erlebnissen.

Was du mitbringen solltest?
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern
•	 Verantwortungsbewusstsein und Teamgeist
•	 Erfahrung in der Betreuung von Kindergruppen
•	 Wichtig: sportliche Vorerfahrung ist keine Vorraussetzung
Was wir bieten?
•	 Abwechslungsreiche Tätigkeit in der Kinderbetreuung
•	 Mitarbeit in einem jungen und motivierten Team
•	 Kostenlose Schulungen und Vorbereitung auf die Camps
•	 Praktische Erfahrung für Studium und Beruf
•	 Gut bezahlter Ferienjob, Zulage als Campleiter,  
	 Treibstoffzuschuss, Mittagsverpflegung inklusive
Weitere Infos:
•	 Betreuung von Kindern im Alter von 6 -12 Jahren
•	 täglich von 8.00 bis 16.00 Uhr
•	 vorbereitetes Programm
•	 als Team vor Ort

Bei Interesse schicke deine Bewerbung an: 
office@xundinsleben.com 

Wir freuen uns darauf, dich bald kennen zu lernen!
Team Xund ins Leben
www.xundinsleben.at

ANZEIGE
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THEATER NESTELBACH
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Theater in 
Nestelbach
Auch in diesem Jahr stand die Theatergrup-
pe Nestelbach wieder auf der Bühne und 
präsentierte das Stück „Im Kloster ist der 
Teufel los“ von Carsten Lögering vor zahl-
reichen Besucherinnen und Besuchern. 
Die Aufführungen fanden großen Anklang 
und sorgten für viele unterhaltsame Abende 
in der Gemeinde.

Die Handlung spielt in einem Kloster, in 
dem die gewohnte Ordnung zunehmend 
ins Wanken gerät. Unerwartete Ereignisse, 
ungewöhnliche Begegnungen und so man-
che Verwechslung bringen ordentlich Be-
wegung in den Alltag der Klosterbewohner. 
Mit viel Gespür für Timing und Humor ent-
wickelte sich eine lebhafte und abwechs-
lungsreiche Geschichte, die beim Publikum 
für viele heitere Momente und herzhaftes 
Lachen sorgte.
Ein besonderes Element war auch diesmal 
wieder das Bühnenbild von Leo Reitinger, 
das mit viel Liebe zum Detail gestaltet wur-
de und den passenden Rahmen für das Ge-
schehen schuf.  

Die Spielerinnen und Spieler gestalteten 
die Aufführungen mit großem Einsatz und 
Spielfreude und trugen so zu rundum gelun-
genen Theaterabenden bei.

Viele Vorstellungen waren sehr gut besucht 
und teilweise ausverkauft. Darüber haben 
wir uns sehr gefreut und möchten uns beim 
Publikum herzlich für das Interesse und die 
Unterstützung bedanken! 

Ein großer Dank gilt allen Mitwirkenden vor 
und hinter der Bühne. Neben den Darstelle-

rinnen und Darstellern waren auch zahlrei-
che Helferinnen und Helfer im Hintergrund 
im Einsatz. Ebenso trugen das Team im Aus-
schank sowie alle, die beim Auf und Abbau 
der Bühne geholfen haben, wesentlich zum 
Gelingen der Spielsaison bei.

Die Theatergruppe Nestelbach bedankt 
sich bei allen, die uns in der diesjährigen 
Spielsaison unterstützt haben, und freut 
sich bereits auf ein Wiedersehen im nächs-
ten Jahr!

Theater  
in Nestelbach 

2027

12., 13., 14., 19., 20.  
März 2027 

Mehrzweckhalle Nestelbach 

SAVE THE DATE
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MUSIKVEREIN ILZ

Beim Frühjahrskonzert 2025 
durfte sich der Musikverein Ilz 
über eine bis auf den letzten 
Platz, selbst die Treppenstufen, 
gefüllte Sporthalle freuen. Dieser 
überwältigende Zuspruch wur-
de zum Anlass genommen, das 
Jubiläumsjahr 2026 mit einer be-
sonderen Premiere zu eröffnen: 
Erstmals lud der Verein sein 
Publikum aus nah und fern an 
gleich zwei Abenden zum dies-
jährigen Frühjahrskonzert.

Seit 130 Jahren zeigt der Musik-
verein, wie vielfältig Blasmusik 
sein kann und genau das zeigte 
sich auch heuer wieder. 

Der erste Konzertteil stand ganz 
im Zeichen der klassischen Lite-
ratur: Mit der „Faszination Fan-
fare“, die eigens für den Öster-
reichischen Blasmusikverband 
komponiert wurde, eröffnete der 
Verein die Abende. Es folgten die 
Ouvertüre aus „Der Freischütz“, 
der Walzer Nr. 2 von Schostako-
witsch sowie eine schwungvolle 
Polka von Viera Blech. 

Mit dem Marsche „Saluta Lu-
gano“ wurde das zahlreich er-
schienene Publikum schließlich 
in die wohlverdiente Pause ver-
abschiedet. 

An erstmals gleich zwei Abendenden  zeigte der Musikverein Ilz  
die Vielfältigkeit der Blasmusik beim mitreißenden Früjahrskonzert

Mit bekannten Ohrwürmern der 
Band Coldplay startete man in 
den zweiten Teil. Im Anschluss 
rückten zwei junge Musiker in 
den Mittelpunkt: Gabriel Wie-
segger begeisterte mit seinem 
großartigen Spiel am Vibraphon, 
während Bernhard Potzmann 
mit seinem Flügelhorn klang-
volle Bilder von Mexiko City ent-
stehen ließ. 

Eine besondere Überraschung 
gab es durch das Schlagwerkre-
gister: Plötzlich warfen sie Bas-
ketbälle in Körbe und zeigten in 
sportlicher Kleidung, wie man 
auch ohne Instrumente Musik 
machen kann. 

Zum Abschluss ging es für alle 
Anwesenden, zusammen mit 
Franky Bisail und Evelyn 
Fürst, auf eine musikalische 
Reise nach Bella Italia. 

Durch das Programm führten 
Musiker:innen des Vereins, die 
das 130-jährige Jubiläum zum 
Anlass nahmen, Einblick in die 
Vereinsgeschichte zu geben. 

Dabei wurde sowohl auf be-
sondere Höhepunkte als auch 
an herausfordernde Zeiten er-
innert. Natürlich durfte auch die 

Im Doppelpack  
ins Jubiläum 
Musikverein begeisterte mit Konzertpremiere

eine oder andere heitere Anek-
tode nicht fehlen. 

Für alle, die nach den Konzert-
abenden noch nicht genug von 
Musik hatten, wartete ein weite-
res Highlight: Die vereinseige-
ne Band „Miss Sophie and the 
Graves“ sorgte mit gleich zwei 
mitreißenden Aftershow-Auftrit-
ten für einen stimmungsvollen 
Ausklang.
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Ein buntes  
Faschingsfest 
bei Tagesmutter Andrea

Einen bunten, lustigen Faschingsdienstag erlebte ich mit meinen 
sieben Tageskindern. Beim Ankommen spürte ich die Aufregung der 
kleinen Käfer, Bienen, Drachen, Ritter, Tiger und eine Königin, usw. 
Besonders schön war, dass ich an diesem Tag tatkräftige Unterstüt-
zung hatte. Eine Mama half mit und auch meine engagierte Prak-
tikantin Viktoria war anwesend. Ein Bewegungsparcours wartete 
auf die Kinder. Es wurde geklettert und balanciert. Jede absolvierte 
Station wurde im persönlichen Faschingspass mit einem Stempel 
belohnt. Ein weiteres Highlight was das Kasperltheater. Gebannt sit-
zen die Kinder vor der kleinen Bühne, lachten und riefen dem Kas-
perl Hinweise zu. Es war wunderschön zu sehen, wie sehr sie in die 
Welt des Kasperls eintauchten. Mit dem Schwungtuch wurde es im 
Takt eines Liedes noch mal so richtig lebendig. Wir hielten es fest, 
drehten uns im Kreis, ließen Bälle darauf hüpfen und liefen auch 
einmal darunter hindurch. Das gemeinsame Singen und Bewegen 
sorgte für ein wunderbares Gemeinschaftsgefühl. Natürlich durfte 
auch eine gemütliche Faschingsjause mit Würstel, Salzstangen, 
Pizzastangerl, Krapfen und buntes Wasser in Form eines Picknicks 
nicht fehlen. Ein süßer Ausklang wartete natürlich auch noch zum 
Abschluss als kleine Belohnung.
Es war ein Fest voller Lachen, Musik und strahlende Kinderaugen.

TAGESMÜTTER*VÄTER STEIERMARK
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Tagesmütter*väter Steiermark 
Andrea P., Tagesmutter in  
Mutzenfeld bei Ilz, Regionalstelle Fürstenfeld
T: 03382 / 519 80
www.tagesmuetter.co.at

LANDJUGEND ILZ

Neues von der Landjugend Ilz:

Landjugend Ilz 
siegreich beim  
4x4 Wettbewerb
Die Landjugend Ilz kann sich über einen großartigen Erfolg freu-
en: Beim 4x4 Bezirksentscheid des Bezirkes Fürstenfeld am 12. Ap-
ril am Stubenberger See konnten wir den 1. und 3. Platz erreichen. 
Bei diesem Bewerb gilt es, sich bei verschiedenen Wissens- und 
Geschicklichkeitsstationen zu beweisen und Teamgeist zu zeigen.
Mit dem ersten Platz haben wir uns zudem für den Landesent-
scheid Ende Mai in Naas qualifiziert – nach einem rundum schö-
nen und lustigen Bewerbstag blicken wir gespannt auf den Lan-
desentscheid.

Save the Date – Beerenparty 8. August
Außerdem möchten wir die Gelegenheit nutzen, um euch alle 
herzlich zu unserer diesjährigen Beerenparty einzuladen. Diese 
findet am 8. August beim Aroniahof Kober in Hochenegg statt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!
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Schnapsen 
PVÖ Ilz-Großwilfersdorf

Das traditionelle Schnapsen des PVÖ Ilz-Großwilfersdorf am 28. 
März 2026 im Weinhof Krachler in Hochenegg war ein voller Er-
folg. Das Stelzen-Fleisch-Wurst-Schnapsen war das erste Highlight 
unserer OG im Jahr 2026 und Vorsitzende Elfriede Reisenhofer 
konnte dabei viel Prominenz begrüßen: Stefan Wilhelm, der Bür-
germeister von Ilz, Franz Zehner, der Bürgermeister von Großwil-
fersdorf, schnapsten mehrere Bummerln, etwas später kam auch 
Vizebgm. August Friedhelm dazu und versuchte sein Glück. Auch 
Dr. Martin Wabl und der Bezirksvorsitzende Manfred Hafner aus 
Fürstenfeld beehrten uns mit ihrer Anwesenheit. Es war ein lustiger, 
unterhaltsamer Nachmittag und wir bedanken uns bei allen Mit-
gliedern und Ortsgruppen für die zahlreiche Teilnahme. Der Sieger 
eines Spiels konnte sich wahlweise über eine Stelze, Geselchtes 
oder einer Wurst freuen, während der Verlierer ein Gläschen vom 
Weinhof Krachler genießen konnte. 
Beim Schätzspiel, das von Margit und Gerhard Gruber veranstaltet 
wurde, gab es schöne Preise zu gewinnen. Es galt die Anzahl der 
Mandeln in einem Glas zu erraten. Bester Schätzer und glücklicher 
Gewinner eines Geschenkskorbes war Erwin Schachner aus Sina-
belkirchen, gefolgt von Gudrun Scher aus Fürstenfeld. Sie gewann 
eine Flasche Aperitif und einen Gutschein der Fleischerei Turza, 
ebenso unser Mitglied Alois Papst aus Herrnberg, der an dritter 
Stelle folgte. Am Abend bedankte sich Vorsitzende Elfriede Reisen-
hofer bei allen fleißigen Helfern und es wurde mit einem Achterl 
Wein auf den erfolgreichen Tag angestoßen.

PVÖ ILZ-GROSSWILFERSDORF

ÖAAB ORTSGRUPPE ILZ

Die ÖAAB-Ortsgruppe Ilz mit Obmann  
Bgm. Stefan Wilhelm liefern Sand an die Haus-

halte unserer Gemeinde aus.

Sandkisten- 
Aktion 2026
Auch diese Jahr waren wir wieder unterwegs und zauberten den 
Kids ein Lächeln ins Gesicht. Schön diese Freude zu sehen! Über 50 
Haushalte haben sich angemeldet und über 70 Kinder durften sich 
über eine  kostenfreie Sand-Ladung durch die ÖAAB-Ortsgruppe 
Ilz mit Obmann Bgm. Stefan Wilhelm freuen.

Der Sommer kann kommen! Danke für das große Interesse an 
unserer Aktion.
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VORSCHAU  
Sommerprogramm am Nestelberg  
Das EARLY-BIRD  Package:
4 großartige Events vom Mai bis August 2026 zum Preis von 3.  
Erhältlich ab sofort bis 2. Mai 2026: Bierwerkstatt Richard 
Graf, Sparkasse Ilz,- Gemeindeamt Ilz und Außenstelle Nes-
telbach

Das EARLY-BIRD Package kostet € 60,- und als Bonus gibt es 
einen Getränkegutschein von € 5, einzulösen bei einem KKB 
Event dazu. 

	 •	 SAMSTAG, 2. MAI
Mary Jane´s Soundgarden zelebriert den rohen Funk und 
Indie-Soul auf der Bühne, mit im Gepäck das neues Album 
„Born To Deliver".

	 •	 SAMSTAG, 20. JUNI – KKB INTERNATIONAL
Dana Gillespie & Joachim Palden Trio vereint Blues und 
Jazz zu einem besonderen Konzerterlebnis. Wieder mit 
dabei ist Martin Winning (sax) aus London, der bereits bei 
Ray Charles und Van Morrison spielte.

	 •	 SAMSTAG, 18. JULI
Candlelight Ficus bietet dem Publikum eine energetische 
Live-Show, mit ihrem Feel-Good-Funk begeistert die Band 
nicht nur jüngere sondern auch junggebliebene Musiklieb-
haberInnen.

	 •	 SAMSTAG, 8. AUGUST
	 The Freaky Fridays Jailhouse Gang serviert dem Konzert- 
	 besucher Funk mit Blues und Rock Einflüssen. Und mit  
	 dieser bunten Mischung wird jeder Live Act zu einem  
	 abwechslungsreichen Konzertabend.

	 •	 AM 2. MAI 
	 vor dem Konzert, um 19:30 Uhr, findet eine Vernissage der  
	 bildenden Künstlerin Elisabeth Huber aus Söchau mit dem  
	 Titel „Inwendig – ausw(ä)ndig“ statt. 

KKB NESTELBERG

KKB  
Nestelberg

Jede Woche zu den Öffnungszeiten der Bierwerkstatt (Do. – 
Sa. 14:00 – 20:00 Uhr) und bei den Konzerten bietet Richard 
Graf ein europäisches Menu*.

*Ab 5 Personen Reservierungen erbeten bei 
Richard Graf: 0664 / 45 75 911
Bei jedem Konzert bietet die Küche auch 
immer kleine warme Speisen, meist die beliebte „Braten- oder 
Schitzelsemmel“.

Auch Brautage  für Gruppen bis 15 Personen und Feiern bis 
50 Personen können  bei Richard GRAF gebucht werden.

MARY JANE’S  
SOUNDGARDEN

Samstag, 2. Mai
von 18:30  bis 19:30 Uhr

„Happy Hour“ mit günstigen Getränken
19:30 Uhr: VERNISSAGE:  

Elisabeth Huber  
 „Inwendig – ausw(ä)ndig“
20:00 Uhr: KONZERT 

 Mary Jane’s Soundgarden’
Danach Aftershowparty  
mit unserem DJ ANDY L.

Die Funkband Mary Jane’s Soundgarden 
hat sich seit ihrer Gründung dem Groove 
verschrieben und meldet sich nun mit 
ihrem neuen Album „Born to Deliver“ zu-
rück. Die Platte vereint rauen Funk mit In-
die-Soul und erzählt Geschichten von per-

sönlichem Wachstum, tiefer Freundschaft 
und unerwarteten Wendungen.
Die Rhythmusgruppe, bestehend aus Lu-
kas Schmidt (Gitarre), Lukas Klingseisen 
(Schlagzeug) und Michael Reitinger 
(Bass), bildet das musikalische Funda-
ment der Wiener Band. Ihre gelungene 
Mischung aus Funk und Indie-Soul lässt 
Raum für die verspielten Synthie-Klänge 
der Saxophonistin Dido Aschauer. Kom-
plettiert wird Mary Jane’s Soundgarden 
von Sängerin Tanja „Aunty“ Peinsipp, de-
ren mitreißende Bühnenpräsenz und un-
verwechselbare Stimmkraft das Publikum 
zum Tanzen bringen.
Ihre Mission ist einfach: dem Publikum 
einen unvergesslichen Abend zu bereiten 
und gemeinsam das Leben zu feiern. Also, 
schnappt euch eure Tanzschuhe und lasst 
es krachen!
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Neues Format: 
Sonntags nachmittags um 17 Uhr:
Bei Schönwetter im Gastgarten der Bierwerkstatt. 

	 •	 SONNTAG, 7. JUNI
The Masser – Steinrück Blues Explosion entführt das Publi-
kum auf eine musikalische Reise – „flussaufwärts“ von Mem-
phis/Tennessee in die Blues-Kneipen im Herzen von Chicago!

Weitere Infos unter: www.kunst-kultur-bier.at
Sie finden uns auch auf Cities und facebook

Tickets 
an der Abendkassa oder 
über oeticket
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DANA GILLESPIE &  
JOACHIM PALDEN

Samstag, 8. Juni 2024 
von 18:30 bis 19:30 Uhr

„Happy Hour“ mit günstigen Getränken
um 20:00 Uhr: KONZERT 

DANA GILLESPIE & JOACHIM PALDEN!
danach Aftershowparty mit unserem DJ ANDY L.

Seit 1989 arbeiten Dana Gil-
lespie und Joachim Palden 
zusammen und absolvierten 
Auftritte in der ganzen Welt. 
Dieses ganz besondere  Kon-
zerterlebnis können Sie – be-
reits zum dritten Mal – bei uns 
in der Bierwerkstatt in Nestel-
berg bei Ilz erleben. 
Wieder mit dabei ist Martin 
Winning (sax) aus London, 
der bereits bei Ray Charles 
und Van Morrison spielte.

DANA GILLESPIE
Die stimmgewaltige Britische 
Blues-, Jazz-, Rocksängerin 
und Schauspielerin Dana 
Gillespie nahm den ersten 
von mittlerweile über 70 Ton-
trägern bereits als 15jährige, 
begleitet von dem britischen 
Folkgitarristen Donavan, auf. 
Einige LPs wurden in den 
70er Jahren von David Bowie 
produziert. Zu dieser Zeit war 
Dana die Königin des West 
End Musicals in London, sie 
spielte „Catch My Soul“, „Mar-
di Gras“ und war die Maria 
Magdalena in der Original-
besetzung von „Jesus Christ 
Superstar”. Ab 1975 entwi-
ckelte Dana ihre schauspie-
lerische Karriere, erschien in 
vielen Filmen, darunter „Peo-
ple That Time Forgot“, „Bad 
Timing“ und Ken Russell‘s 
„Mahler“. Sie spielte auch die 
Acid Queen in der Bühnen-
version von „Tommy“ und trat 
in London und Wien in May 
Zetterling‘s „Playthings“ auf.
Anfang der 80er Jahre wandte 
sich Dana hauptsächlich dem 
Blues und Boogie Woogie zu, 
sie war vier Jahre Mitglied der 
„Mojo Bluesband“. 1983 folg-
te der Hit: „Move Your Body 
Close to Me”. 1997 begleitete 

sie Bob Dylan – mit dem sie 
seit der Jugend befreundet ist 
– auf seiner Großbritannien 
Tournee. Das neueste Album 
„First Love“ erschien 2024.

JOACHIM PALDEN 
Es gibt nur ganz wenige Pia-
nisten in Europa, die einen so 
exquisiten Blues- und Boogie 
Woogie-Stil haben wie der 
1960 in Wien geborene Joa-
chim Palden. Er wuchs mit 
der Musik der Blues- und 
Jazz-Plattensammlung seines 
Vaters auf, seine ersten Vor-
bilder waren Albert Ammons 
und Pete Johnson. Als 1972 
in Wien das „Jazzland“ öffne-
te - inzwischen seit langem 
einer der wichtigsten Clubs in 
Europa - hatte er die Möglich-
keit, viele der damals noch le-
benden Blues-Größen live zu 
hören. Bereits mit 17 gewann 
er den ersten Preis eines gro-
ßen Boogie Woogie Wettbe-
werbs in Zürich, wovon ein 
live-Mitschnitt – sein Plat-
tendebut – erschien. In die-
ser Zeit gründete er mit Erik 
Trauner die Mojo Blues Band 
und seine Liebe zu Chicago 
Blues und vor allem zu dem 
Pianisten der Muddy Waters 
Blues Band, Otis Spann, be-
gann. Mit dieser Band nahm 
er drei LPs auf, die letzte mit 
der britischen Sängerin Dana 
Gillespie, die vier Jahre Band-
mitglied war. Anfang der 80er 
lernte er bei einem Konzert in 
Turin die italienische Sängerin 
Etta Scollo kennen, sie folg-
te ihm nach Wien und eine 
intensive Zusammenarbeit 
begann. Zwei LPs wurden 
gemeinsam eingespielt, u.A. 
das sehr erfolgreiche Album:  
„Be Baba Leba Boogie.
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VERNISSAGE
mit Elisabeth Hu-

ber, Titel „Inwendig 
– ausw(ä)ndig“  
Samstag, 2. Mai 

19:30 Uhr
„Seit ca. 20 Jahren befas-
se ich mich intensiv mit der 
Malerei und besuchte über 
viele Jahre verschiedene 
Lehrgänge der internatio-
nalen Sommerakademie für 
bildende Kunst, Hortus Niger 
in Halbenrain. Seit 2004 bin 

ich auch aktives Mitglied bei 
der Kulturbaustelle Söchau. 
Meine künstlerische Tätigkeit 
umfasst: Acrylmalerei und 
Mischtechnik auf Leinwand 
und Papier, Skulpturen aus 
Papier, Wandbemalungen, 
Textilkunst (Bemalung von 
Schuhen, Taschen, Textilien 
usw.).“

Neue NAKU-Bilder:
Kunst ist immer auch ein Ab-
bild der Zeit und deren Ge-
sellschaft. Meine neuesten 
Werke spiegeln unsere Zeit 
und die Wichtigkeit von 
Wiederverwertung – sprich 
Nachhaltigkeit – wider. Ich 
nenne diese Bilder deshalb 
NAKU-Bilder (Nachhaltigkeit-
Kunst-Bilder). Ich verwende 
hier aussortierte Kleidungs-
stücke als Leinwand, plat-
ziere sie auf meine Bilder 
und erzähle dort meine Ge-
schichte zu Ende. 

KONZERT
THE MASSER 
– STEINRÜCK 

BLUES  
EXPLOSION

Sonntag, 7. Juni 2026, 
17:00 Uhr

Summer, Sunday & 5 o’Clock 
– Musik & Kulinarik
Christian Masser (voc/guit) 
- Robert Masser (voc/guit) 
- Gerhard Steinrück (bass) - 

Fabian Steinrück (drums)
Das knackige Quartett rund 
um die Grazer „Blues-Brüder“ 
Christian & Robert Masser 
fegt durch das Repertoire von 
Blues-Größen wie B. B. King, 
Howlin´Wolf oder Muddy 
Waters und entführt das Pu-
blikum auf eine musikalische 
Reise – „flussaufwärts“ von 
Memphis/Tennessee in die 
Blues-Kneipen im Herzen von 
Chicago!
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ESV UNION EISBLUME NESTELBACH

Markt- 
gemeinde- 
turnier
des ESV Union  
Eisblume Nestelbach

Die Titelverteidiger des Vorjahres, Eisblu-
me I (2025 noch unter Vorstandgruppe), 
erreichten einen hervorragenden zweiten 
Platz und bestätigten einmal mehr ihre spie-
lerische Klasse.

Den ausgezeichneten dritten Platz belegte 
die Mannschaft Mostschank Brunner mit
einem sehr stark spielenden Bgm. Wilhelm 
Stefan, die das Siegerpodest würdig kom-
plettierte.

Ein besonderer Dank gilt dem Gemeinde-
vorstand sowie den zahlreichen großzügi-
gen Sponsoren, die mit ihren Preisen für alle 
Mannschaften wesentlich zum Gelingen
dieses wunderbaren Turniers beigetragen 
haben.

Besonders hervorheben möchten wir Karl 
Turza, der uns erneut mit großem Engage-
ment bei der Organisation der Sponsoren 
unterstützt hat.

Ein großes Lob verdient auch allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern, die mit vollem 
Einsatz, sportlichem Ehrgeiz und spürbarer 
Freude zum ausgezeichneten Verlauf dieses 
Turniers beigetragen haben.

Ebenso gilt ein herzliches Dankeschön den 
vielen fleißigen Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem unermüdlichen Einsatz im Hin-
tergrund dafür gesorgt haben, dass es den 
Gästen und Mannschaften an nichts fehlte.

So bleibt das Marktgemeindeturnier 2026 
nicht nur als sportlich hochstehende Veran-
staltung, sondern auch als schönes Zeichen 
von Zusammenhalt, Kameradschaft und ge-
lebter Vereinskultur in Erinnerung.

Der Vorstand des ESV Union Eisblume 
Nestelbach

1. Platz: Team Fischerverein Dörfl 2. Platz: Team Eisblume 3. Platz: Team Mostschenke 
Brunner

Gruppenfoto aller Teilnehmer und Gewinner der ESV Eisblume Marktgemeindeturnier
mit Vizebürgermeister August Friedheim und Bürgermeister Stefan Wilhelm 

Liebe Stocksportfreunde!

Das diesjährige Marktgemeindeturnier fand 
am 13. und 14. März auf der ESV-Anlage in
Hofing statt und stand ganz im Zeichen des 
sportlichen Miteinanders, des fairen Wett-
kampfs und der gelebten Gemeinschaft.

Der ESV Union Eisblume Nestelbach als Ver-
anstalter durfte sich über eine Teilnahme von 
17 Mannschaften freuen, die in drei Vorrun-
den ihr Können unter Beweis stellten.

Die besten drei Teams vom Freitag sowie 
die jeweils zwei stärksten Mannschaften 
aus den Samstag-Vorrunden qualifizierten 
sich für das hochkarätige Finale am späten
Samstagnachmittag, das an Spannung 
kaum zu überbieten war.

Am Ende setzte sich die Mannschaft des Fi-
schervereins Dörfl — wie bereits in der
Vorrunde — ohne Punkteverlust eindrucks-
voll gegen die starke Konkurrenz durch und
sicherte sich damit verdient den Turniersieg.
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Bewerb Datum Uhr-
zeit

Heimmannschaft Auswärtsmannschaft

Meisterschaft Samstag,  
9. Mai 13:00 TC RB Neudorf 

& Umgebung vs. TC Bierbaum am 
Auersbach 2

Vulkanlandcup Samstag,  
9. Mai 13:00 TC RB Neudorf 

& Umgebung vs. TC St. Martin/
Raab 1

Meisterschaft Sonntag,  
24. Mai 09:00 TC RB Fehring 2 vs. TC RB Neudorf & 

Umgebung

Vulkanlandcup Samstag,  
30. Mai 13:00 TC RB Neudorf 

& Umgebung vs. Disco Mühle 1

Meisterschaft Sonntag,  
31. Mai 09:00 UTC RB Hatzen-

dorf 1 vs. TC RB Neudorf & 
Umgebung

Vulkanlandcup Samstag,  
13. Juni 13:00 RSU Gossen-

dorf 1 vs. TC RB Neudorf & 
Umgebung

Meisterschaft Sonntag,  
14. Juni 09:00 TC RB Neudorf 

& Umgebung vs. TC Raiba  
Heiligenkreuz/W. 3

Vulkanlandcup Samstag,  
27. Juni 13:00 TC RB Neudorf 

& Umgebung vs. TC Leitersdorf 1

Meisterschaft Sonntag,  
28. Juni 09:00 TC Burgau 1 vs. TC RB Neudorf & 

Umgebung

Meisterschaft Sonntag,  
5. Juli 09:00 TC RB Neudorf 

& Umgebung vs. TC Raabau 2

Vulkanlandcup Samstag,  
15. August 13:00 ATV-Loipers-

dorf 2 vs. TC RB Neudorf & 
Umgebung

Vulkanlandcup Samstag,  
29. August 13:00 TC RB Neudorf 

& Umgebung vs. TC Mitterfladnitz 1

Vulkanlandcup Samstag,  
12. September 13:00 TC Lödersdorf 1 vs. TC RB Neudorf & 

Umgebung

Start in die 
neue Saison
Tennisverein Neudorf  
eröffnet die  
Tennis-Saision 2026

Dank der fleißigen Helfer:innen und des gu-
ten Wetters, abgesehen vom Wind, konnten 
die Vorbereitungen am Tennisplatz pünkt-
lich zu Ostern abgeschlossen werden und 
Obmann Erwin Huber gab am Ostersonn-
tag zur Freude der Mitglieder:innen die Plät-
ze frei. 

Die Plätze sind also bereit, die Spieler:innen 
motiviert und somit steht einer sportlich 
herausfordernden Saison sowohl bei der 
Steirischen Mannschaftsmeisterschaft als 
auch im Vulkanlandtennis Dorfcup nichts 
entgegen.

Die Auslosung für beide Bewerbe ist bereits 
erfolgt. Los geht es am Samstag, 9. Mai 2026 
sowohl mit der Steirischen Mannschafts-
meisterschaft als auch mit dem Vulkanland-
tennis Dorfcup. 

In der Steirischen Mannschaftsmeister-
schaft wird in der 3. Klasse in der Gruppe 
P zuhause gegen TC Bierbaum am Auers-
bach 2 und im Vulkanlandtennis Dorfcup 
in der Gruppe Future FUT A gegen TC St. 
Martin/Raab 1 gestartet. Die weiteren Be-
gegnungen sind in der folgenden Tabelle 
ersichtlich. 

TC NEUDORF

TIEBREAK-TURNIER
Samstag, 8. August

TC NEUDORF- 
GRILLFEST 

Sonntag, 9. August

KINDER-/JUGEND- 
TENNISKURS

in den Sommerferien 2026 geplant 
(nähere Infos folgen)

TERMINAVISO

Ausblick 2026
Bei den angegebenen Terminen handelt es sich um die voraussichtlichen Spieltermine. Bei 
den Heimspielen wird für das leibliche Wohl der Spieler als auch der Zuseher:innen gesorgt.

Intern wird das erfolgreiche Ranglistenturnier wie in den letzten Jahren fortgesetzt und 
damit sind wieder spannende Spiele und umkämpfte Duelle garantiert. 
Genauso wie in den letzten Jahren wird auch die Trainingsmöglichkeit für Erwachsene fort-
gesetzt und ein Tenniskurs für Kinder und Jugendliche ist wie üblich in den Sommerferien 
geplant.

Fixiert ist auch schon der Termin für das heurige Grillfest, das am Sonntag, 9. August 2026 
stattfindet. Nachdem das letztjährige Tiebreak-Turnier für Spaß und sehr viele spannende 
Spiele gesorgt hat, ist am Samstag vor dem Grillfest, 8. August 2026, wieder ein Tiebreak-
Turnier geplant.

Der TC RB Neudorf & Umgebung freut sich auf die Saison 2026.
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USV NESTELBACH

USV Nestelbach
 

Saisonauftakt
Nach einer intensiven Vorbereitungszeit mit dem Trainingslager 
in Rovinj startete unsere Kampfmannschaft am 14. März mit dem 
Auswärtsspiel beim Herbstmeister in St. Peter am Ottersbach in die 
Meisterschaft.
 
Das 1. Heimspiel, am 21. März war dann gleich das große Derby 
gegen Sinabelkirchen mit der Präsentation unserer neuen Kampf-
mannschaftsdressen. Wir möchten uns an dieser Stelle nochmal 
recht herzlich bei den Sponsoren recht herzlich bedanken.
Diese waren:
Die Firma Sunfex OG, die Firma Schwab & Tuttner, die Firma Mal-
an, die Firma H-Digital und unser Hauptsponsor die Raiffeisen-
bank Ilz.
Das Derby war mit 500 Leuten sehr gut besucht und diesmal gin-
gen die Sinabelkirchner Kicker als Sieger vom Platz.
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7-Meter Turnier
Noch ein wichtiger Hinweis auf unser großes 7-Meter Turnier am 
Samstag, den 4. Juli mit 48 Mannschaften!
Bitte beeilt euch mit der Anmeldung, weil wir stehen aktuell schon 
bei 30 Fixanmeldungen!

Anmeldungen 
unter 0664 / 21 10 706 bei Markus Kriendlhofer jederzeit möglich!
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EC White  
Tigers Ilz 
sichern Klassenerhalt und 
holen Titel in Gruppe AB

Die Eishockeymannschaft der EC White 
Tigers Ilz hat eine durchwachsene Saison 
letztlich doch positiv abgeschlossen. Nach 
Phasen, in denen das Team hinter den ei-
genen Erwartungen zurückblieb, stand zu-
nächst der Klassenerhalt im Mittelpunkt. 
Dieses Ziel wurde erreicht – und mehr noch: 
In den anschließenden Playoffs setzte sich 
Ilz in der Gruppe AB durch und sicherte sich 
den Meistertitel.

Der Erfolg kommt ohne große Euphorie, 
aber verdient. Die Mannschaft stabilisierte 
sich im Saisonverlauf, hatte jedoch vor allem 
im Angriff mit Problemen zu kämpfen. Zahl-
reiche hochkarätige Chancen blieben unge-
nützt, während man es den Gegnern in der 
Defensive immer wieder zu leicht machte, 
zu Toren zu kommen. Umso bemerkens-

EC WHITE TIGERS ILZ

Meistertitel in der Gruppe AB – Das gehört gefeiert!  
Die White Tigers Ilz nach dem verdienten Sieg.

werter ist es, dass Ilz in den entscheidenden 
Spielen dennoch die nötigen Punkte holen 
konnte. 

Die Entscheidung viel im letzten Spiel der 
Saison, Sieg=Mesitertitel, Niederlage=Ab-
stieg. Spannender ging es nicht. 

Damit steht fest, dass die White Tigers in 
der kommenden Saison erneut erstklassig 
antreten werden. Rückenwind kommt auch 
aus der Kooperation mit dem EC Bulls Weiz, 
der in dieser Spielzeit bereits den Landes-

ligatitel feiern durfte. Ilz zieht nun mit dem 
Meistertitel in der PlayoffGruppe AB nach.
Im Umfeld des Vereins überwiegt Erleichte-
rung statt Überschwang – im Bewusstsein, 
dass für die Zukunft wieder höhere Ansprü-
che gelten. Und mit einem Augenzwinkern 
bleibt festzuhalten: „Jetzt fehlen nur noch 
die Graz 99ers als Meister in ICE Hockey 
League.“

Alle Spiele und Ergebnisse findet man auf 
nhl-graz.com
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FAZ OST

Ringsherum blüht und gedeiht es wieder, es 
summt und brummt … und so auch im FAZ 
Ost, wo die Frühjahrssaison im vollen Gan-
ge ist. Und das sehr erfolgreich:

Die in der Steirischen Landesliga antretende 
Mannschaft U 16 ließ einer Auftaktniederlage 
einen tollen 6:1 Sieg gegen SV Anger folgen. 
Trainer Hannes Frieß konnte sich über eine 
großartige Mannschaftsleistung und mit 
den Torschützen Lennox Goldschmidt (2), 
Moritz Schröck (2) und Samuel Schmidt 
freuen.
Die U 14, die auch in der höchsten steiri-
schen Liga das Frühjahr bestreitet, feierte mit 
Trainer Hans Peter Fabian einen 5:4 Erfolg 
gegen die Akademiemannschaft des SV Laf-
nitz (Torschützen Valentin Wagner, Samuel 
Schmidt (3), Leo Krobath).
Die in den regionalen Ligen antretenden 
Mannschaften starteten unterschiedlich.
Nico Ziegler konnte mit seiner U 15 durch-
aus zufrieden sein. Seine Mannschaft führte 
lange durch ein Tor von Jonathan Freis-
muth, eher die SG Wolfsberg/Kirchbach 
den Spieß umdrehte und noch denkbar 
knapp mit 2:1 gewann.

Die U 13 von Erich Klug gewann durch Tore 
von Max Pucher und Matthew Seidl mit 2:1 
ihr erstes Spiel gegen SPG St. Ruprecht/R. 
Auch alle anderen Mannschaften von U 12 
bis U 7 begannen ihre Ligaspiele oder Tur-
niere an unterschiedlichen Schauplätzen 
– und immer unter dem Jubel der anwesen-
den, begeisterten Fans.

Interessante Leistungsvergleiche mit der 
U 11 gegen Oberwart und GAK, sowie ein 
Blitzturnier beim FAC gegen Sturm, Rapid, 
BW Linz, FAC, Austria, LASK, Dynamo CB 
verliefen erfolgreich und lieferten tolle Er-
fahrungen für die Mannschaft. 

Die erste Mädchenmannschaft des FAZ-Ost 
besteht aktuell aus 9 engagierten Spielerin-
nen, die mit viel Einsatz und Begeisterung 
bei der Sache sind. Trainiert wird das Team 
von Trainer Alex Pold sowie Viola Haupt, 
die die Mannschaft mit großem Engage-
ment fördern und weiterentwickeln. In den 
vergangenen Spielen und Trainingseinhei-
ten konnten die Mädchen bereits sehr gute 
Leistungen zeigen. Der Einsatz, der Team-

Pfeifer Real FAZ Ost im 

Fußball Frühling

geist und die kontinuierliche Entwicklung 
machen die Trainer besonders stolz.
Die Mannschaft freut sich jederzeit über 
Verstärkung: Gesucht werden motivier-
te Neuzugänge der Jahrgänge 2014 und 
2015, die Spaß am Fußball haben und Teil 
eines tollen Teams werden möchten. 

Uganda/Afrika
News gibt es auch aus dem fernen Uganda/Afrika, wo unter der Leitung des Ilzers Owi 
Damian nach einer Schule nunmehr auch der Fußballplatz gebaut wird.
Die dortige Fußballmannschaft freute sich nach zuletzt überbrachten Dressen nun auch 
über tolles Schuhwerk, das der Projektleiter der Mannschaft übergeben konnte. Ein herz-
liches Dankeschön ergeht an die Kinder und Eltern des FAZ Ost, die dies ermöglichten in-
dem sie die Schuhe zur Verfügung stellten und den neuen Besitzern ein Lächeln ins Gesicht 
zauberten.

Die Fußballmannschaft 
des Ilzers Owi Damian in 
Uganda/Afrika freut sich 
über die neuen Schuhe.
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HUDEK ART

KULTURFORUM
Nestelbach im Ilztal

Nähere Informationen bei:
Obmann GV Michael Kriendlhofer

Mobil 0664 / 51 03 714

VERNISSAGEVERNISSAGE
Fr., 8. Mai 2026 

um 19:00 Uhr
Neue Galerie Gemeindezentrum Nestelbach 

im Ilztal, 8262 Nestelbach

Für Speis und Trank sorgt das ambitionierte Team  
vom Kulturforum Nestelbach im Ilztal.

++ Alle Mütter erhalten ein Freigetränk! ++ 
Nicht vergessen, am 10. Mai ist Muttertag!

ZELJKO HUDEKZELJKO HUDEK
präsentiert seine Werke 

AUSSTELLUNG 
Die Ausstellung „HUDEK ART“  
kann noch 2 Wochen hindurch  

während der Öffnungszeiten der  
Außen- und Bürgerservicestelle Nestelbach 

im Ilztal besichtigt werden

 oder 

nach Terminvereinbarung unter
Künstler Zeljko Hudek:  
0676 / 92 93 941 bzw.  

Kulturforum-Obmann Michael Kriendlhofer: 
0664 / 51 03 714

LIVE  
MUSIK 
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FRILING FESTIVAL 2026
Internationales Festival für  

Klezmer und jiddische Musik
Vokalkonzert »Stimmen im Dialog«

Sasha Lurje (LV/DE) & Friends
Sa., 23. Mai

in der Pfarrkirche Ilz, 19:30 Uhr
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Fr. 1.5. Florianifrühschoppen 

Freiw. Feuerwehr Ilz
Rüsthaus Ilz 10:00 Uhr

Fr. 1.5.
Derby Ilzer SV gg. Fürs-
tenfeld mit VIP-Club & 
anschließend 
Ilzer SV KM II gg. Siebing

Sportarena Ilz
16:00 Uhr 

 
18:00 Uhr

Sa. 2.5.
Doc Dalton –  
Manfred Sucher Live 
Verein Gaudium

Gaudeum 
Neudorf 42 19:30 Uhr

Sa. 2.5.
Vernissage  
Elisabeth Huber  
“Inwendig – ausw(ä)ndig” 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 19:30 Uhr

Sa. 2.5.
Konzert: Mary Jane`s 
Soundgarden KKB 
Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 20:00 Uhr

Di. 5.5.
Vorspielabend  
Klasse Ederer 
Musikschule Ilz

Kulturhaus Ilz 19:00 Uhr

Mi. 6.5.
Flötenabend  
Klasse Nestler-Thaler 
Musikschule Ilz

Marktsaal Ilz 17:00 Uhr

Fr. 8.5. Hudek Art – Vernissage 
Kulturforum Nestelbach

Neue Galerie 
– Gemeinde-

zentrum 
Nestelbach

19:00 Uhr

Sa. 9.5.
Motto „Spiel ma 
zamm!“Klasse Spanner & 
Berger-Paternusch 
Musikschule Ilz

Kulturhaus Ilz 15:30 Uhr

Sa. 9.5.
Gestaltung Gottes-
dienst  Klasse Lechner-
Riedl, Musikschule Ilz

Pfarrkirche Ilz 18:00 Uhr

Di. 12.5.
Vorspielabend Klasse 
Eibinger und Marinova 
Musikschule Ilz

Kulturhaus Ilz 
Festsaal 18:00 Uhr

Di. 12.5. Live on Stage  
Musikschule Ilz

Marktsaal Ilz 19:00 Uhr

Mi. 13.5.
Horn-& Gitarren-
abend Klasse Kaiser 
Musikschule Ilz

Kulturhaus Ilz 
Festsaal 18:00 Uhr

Mi. 20.5.

Beratungstag für 
Menschen mit  
Beeinträchtigung 
Assistenz24 Pacher

Kulturhaus Ilz 10:00 Uhr

Fr. 22.5. Maisingen 
Gesangsverein Ilz

Kulturhaus Ilz 18:00 Uhr

Fr.- 22.5.-
25.5.

Frilingsfestival 
Styrian Klezmor Verein

Kulturhaus, 
Marktsaal, 
Gaudium 

Neudorf 42

Jeweils ganzer 
Tag

Do. 28.5. Volksmusikabend 
Musikschule Ilz

Brunner Wein 
& Brot am 
Kleegraben

18:00 Uhr

Mo. 30.5.
Wein trifft Bier 
Weinbau Schwab & Her-
manns Farm

Weinbau 
Schwab 

Reigersberg

13:00 – 
22:00 Uhr

                  JUNI
So. 7.6.

The Masser-Stein-
rück Blues Explosion 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 17:00 Uhr

Di. 9.6. MEF, Musikschule Ilz Marktplatz Ilz 16:00 Uhr

Di. 9.6.
Violinen & Viola-
abend Klasse Sölkner 
Musikschule Ilz

Kulturhaus Ilz 19:00 Uhr

Mi. 10.6. Schlagzeugabend 
Klasse Ofner, Musikschule Ilz

Proberaum 
MV Ilz 18:00 Uhr

Do. 11.6. Musikkasperl 
Musikschule Ilz

Kulturhaus Ilz 15:30 Uhr

Do. 11.6. Vorspielabend Klasse 
Ladreiter, Musikschule Ilz

KUHA gr. 
Saal 18:00 Uhr

Sa.  
&  

So.

13.6. 
& 

14.6.

50. Steierischer 
Geigentag Neudorf 
Verein Gaudium

Neudorf 
bei Ilz ganzer Tag

MAI
Mo. 15.6.

Schlagzeugabend 
Klasse Karner 
Musikschule Ilz

Marktplatz Ilz 18:30 Uhr

Di. 16.6. Live on Stage  
Musikschule Ilz

Kulturhaus Ilz 19:00 Uhr

Sa. 20.6.
Klaviervorspielstunde 
Klasse Marinova 
Musikschule Ilz

Marktsaal Ilz 15:30 Uhr

Sa. 20.6.
Dana Gillespie & 
Joachim Palden 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 20:00 Uhr

Mi. 24.6. Musik im Hof 
Musikschule Ilz

Marktplatz Ilz 18:00 Uhr

Sa. 27.6.
Gestaltung Gottes-
dienst  Klasse Lechner-
Riedl, Musikschule Ilz

Pfarrkirche Ilz 18:00 Uhr

                  JULI
Do. 2.7.

Elterninfoabend für 
Schulanfänger:innen 
beider Volksschulen 
VS Ilz & VS Nestelbach

Volksschule 
Ilz 18:00 Uhr

Fr. 3.7. Tag der offenen Tür 
Musikschule Ilz

Musikschule 
 Ilz

15:00 – 
18:00 Uhr

Fr. 3.7. Bandnight 
Musikschule Ilz

Marktplatz Ilz 18:30 Uhr

Sa. 4.7. 12. Familien 7m-Turnier
USV Nestelbach

Sportarena 
Nestelbach 10:00 Uhr

So. 5.7. 100 Jahr Feier 
Freiw. Feuerwehr Neudorf

Rüsthaus 
Neudorf 09:00 Uhr

Mo. 6.7.
Gitarrenabend Klasse 
Lechner-Riedel 
Musikschule Ilz

Kulturhaus Ilz 17:00 Uhr

Mi. 8.7. Big Band Konzert 
Musikschule Ilz

Marktplatz Ilz 19:00 Uhr

Fr. 10.7.
Miss Sophie and the 
graves 
Kulturforum Nestelbach

Nestelbacher 
Dopfplatz 19:30 Uhr

Sa. 18.7. Candlelight Ficus 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 20:00 Uhr

Sa. 18.7.
Eröffnungsfeier  
Gesundheitszentrum 
Janisch-Tesar, TJ Unio GmbH

Janisch- 
gelände  
Ilz 150

ganzer Tag

So. 19.7. 125-Jahre Jubiläums-
feier, Janisch Haustechnik

Janisch- 
gelände  
Ilz 150

ganzer Tag

So. 19.7. WM-Finale auf Großlein-
wand, Hermanns Farm

Hermanns 
Farm,  

Neudorf 
16:00 Uhr

Mo.  
– 

Fr.

20.7. 
– 

24.7.

Ferienwoche „Xund 
ins Leben“ 
Marktgemeinde Ilz

Schulsport-
platz & 

Sportarena Ilz

Jeweils 
ganzer Tag

So. 26.7. Jakobifest mit Messe 
Pfarre Ilz

Kirche & 
Pfarrgarten 09:00 Uhr

Mo.  
– 

Fr.

27.7. 
–  

31.7
Beachvolleyballcamp

Sportarena Ilz 
(Beachvolley-

ballplatz)

08:00 – 
11:30 Uhr

                  AUGUST
Fr. –  
So.

7. – 
9.8.

Dixie & Swing Work-
shop Musikschule Ilz

Musikschule 
 Ilz ganztägig

Sa. 8.8. Beerenparty 
Landjugend Ilz

Aroniahof 
Hochenegg

Sa. 
So. 8.8.

Tiebreak-Turnier | 
TC Neudorf Grillfest 
TC Neudorf

TC Neudorf

Sa. 9.8.
The Freaky Fridays 
Jailhouse Gang 
KKB Nestelberg

Bierwerkstatt, 
Nestelberg 8 20:00 Uhr

Sa. 22.8.
2. Nestelbacher  
Dorffest XL  
Nestelbacher Dorffestverein

Nestelbach 
Ort

ab  
11:00 Uhr


